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Die „Lange Liete“ in Unterellen
Erinnerungen an eine einzigartige Landschaft

Erfahren Sie in unserer neuesten 
Ausgabe mehr über die faszi-
nierende Landschaftsform „Lie-
te“. Der Begriff, der einen meist 
landwirtschaftlich oder forst-
wirtschaftlich genutzten Hang 
beschreibt, hat eine besondere 
Bedeutung für die Bewohner von 
Unterellen.

Im Jahr 1995 wurde von der Obe-
ren Naturschutzbehörde Weimar 
eine Grünordnerische Satzung 
für den Schutz dieses einzigarti-
gen Naturraums bestätigt.

Tauchen Sie mit Wolfang Weiß 
ein in Erinnerungen an die Lange 
Liete und entdecken Sie die Ge-
schichte und den Erhalt dieser be-
deutenden Landschaft in unserer 
Rubrik Heimatgeschichte.
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RUFNUMMERN UND ÖFFNUNGSZEITEN

Wilhelmstraße 53
99834 Gerstungen
Tel.:  ........................................................  036922-245-0
Fax:  ...................................................  036922-245-500

E-Mail: info@gerstungen.de
Internet: www.gerstungen.de

www.facebook.com/Gerstungen

Eine telefonische Terminvergabe für alle Ämter der Gemein-
deverwaltung ist vorab erforderlich.

Bürgerservicebüro Gerstungen
Markt 13
Montag  ..................................... geschlossen oder nach Vereinbarung
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro  .....................................................................  036922-245-210
Einwohnermeldeamt  .................................................  036922-245-212
Ordnungsamt  ........................................................  036922-245-220
Friedhofsverwaltung  .................................................  036922-245-812
(nach telefonischer Vereinbarung)

Bürgerservicestelle Marksuhl
Bahnhofstraße 1
Montag  ................................................... 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Dienstag  .................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Mittwoch  ................................. geschlossen oder nach Vereinbarung
Donnerstag  .......................................... 09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Freitag  ...................................... geschlossen oder nach Vereinbarung

Einwohnermeldeamt  
und Friedhofsverwaltung  .................................... 036922-245-213

Rathaus Gerstungen
Wilhelmstraße 53
Montag  ....................................................................................... geschlossen
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................................................................................... geschlossen
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr

Büro des Bürgermeisters
nach vorheriger telefonischer  
Vereinbarung  .............................................................  036922 245-101

Standesamt  ............................................................  036922-245-241
Liegenschaftsverwaltung  ........................................ 036922-245-421
Wohnungsverwaltung  ..............................................  036922-245-602
Bauverwaltung  ............................................................. 036922-245-401
Ortsteilbürgermeister Marksuhl - Heiko Ißleib
jeden letzten Montag im Monat .............................. 16.00 - 18.00 Uhr
im Schloss Marksuhl
telefonisch erreichbar unter .............................................  0173-9734112
Ortsteilbürgermeister Lauchröden - Uwe Müller
jeden 1. Montag im Monat  ......................................... 17.30 - 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus
Ortsteilbürgermeisterin Oberellen - Caterina Körner
telefonisch erreichbar unter  ............................................ 036925 60122

Ortsteilbürgermeisterin Unterellen - Annemarie Rimbach
jeden 1. Donnerstag im Monat  ................................  17.00 - 18.00 Uhr
Pfarrgasse 35
Ortsteilbürgermeisterin Neustädt - Veronika Führer
jeden 2. Mittwoch im Monat  ....................................  17.00 - 18.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister Sallmannshausen - Jens Schwedes
donnerstags  ....................................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister Eckardtshausen - Dieter Scheuch
jeden 1. Dienstag im Monat  ......................................  18.00 - 19.00 Uhr
Ortsteilbürgermeister Wolfsburg-Unkeroda - Holger Fuß
jeden 1. Mittwoch im Monat in einer geraden Woche
im Dorfgemeinschaftshaus  .......................................  17.00 - 18.00 Uhr
in dringenden Fällen ..........................................................  0173-8920880
Ortsteilbürgermeister Förtha - Frank Michalowski
telefonisch erreichbar unter  ............................................ 0163-2027887
Ortsteilbürgermeister Burkhardtroda - Uwe Rodeck
telefonisch erreichbar unter  ........................................... 036925-90700

Sprechzeiten Eigenbetrieb Gemeindewerke Gerstungen
Wilhelmstr. 45, 99834 Gerstungen
Tel. ..........................................................................................  036922-245-711
Dienstag  .......................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .................................  09.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr
Werkleiter
Herr Lippold Büro:  .................................................. 036922-245-710
Wasser/Abwasser - Bereich Gemeinde Gerstungen
Herr Biehl  ................................................................................ 0175-1849264
Herr Trümper  ........................................................................  0170-7816570
Herr Golle  ............................................................................. 0151-61368143

Herr Ziehn Büro:  ...................................................  036922-245703
Mobil:  ...................................................  0160-5320608

Wasser/Abwasser - Bereich ehem. Gemeinde Marksuhl
und ehem. Gemeinde Wolfsburg-Unkeroda

Herr Kallenbach Büro:  ...................................................  036922-245702
Mobil:  .................................................  0151-16048960

Bereitschaft für Wasser/Abwasser
(nach Dienstende in Notfällen)  .................................. 036922-245-701

(Bauhof, Grünflächen etc.)
Tel. Büro Grün & Service  ............................................  036922-245-821
Bereitschaftstelefone:
Bereich Bauhof Gerstungen  .......................................  036922-245-897
Bereich Bauhof Eltetal  ..................................................  036922-245-898
Bereich Bauhof Marksuhl/WUK  .................................  036922-245-899
Sprechzeiten der Friedhofs- und 
Grünflächenverwaltung  ............................................... 036922-245-812

Dienstag: (im Bürgerbüro Gerstungen)  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: (in Marksuhl)  14.00 - 18.00 Uhr

Gerstunger Wohnungsbau GmbH
Wilhlemstraße 53, 99834 Gerstungen
Tel.  ........................................................................................  036922-245-602
E-Mail:  wohnung@gerstungen.de
Dienstag  ............................................ 09.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .......................................09.00 - 12.00 u. 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag  ............................................................................... 09.00 - 12.00 Uhr



Seite 3  Amtsblatt »Neue Werra-Zeitung« Ausgabe 3/2024

Bibliothek Gerstungen  ........................................  036922-245-251

E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Internet www.bibliothek.gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag  ...................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ..................................................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  .......................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr

Bibliothek Marksuhl  .............................................  036922-245-252

E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Montag  ..................................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .........................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Werratalmuseum Gerstungen 036922-245-261
Sophienstraße 4

E-Mail: museum@gerstungen.de
Das Werratalmusem ist während der Wintermonate geschlossen.
Termine oder Besichtigungen sind während dieser Zeit nur nach 
vorheriger Vereinbarung möglich.

Burgmuseum Ruine Brandenburg
Das Burgmuseum in der Kemenate mit Aussichtsplattform wird 
ehrenamtlich betrieben:
April bis September: sonntags 11.00 - 17.00 Uhr
(bei Verfügbarkeit Aufsichtspersonal)
Das Gelände der Ruine Brandenburg lädt auch außerhalb der 
Öffnungszeiten ein zum Verweilen und Erkunden.
Zusätzliche Führungen können individuell mit der Schlossver-
waltung vereinbart werden: 0176 / 56 95 83 52.
www.die-brandenburg.de
Die Schlossverwaltung ist erreichbar unter der 0176-56958352.

E-Mail: info@die-brandenburg.de

Wichtige Rufnummern und 
Öffnungszeiten
Polizei Notruf ..........................................................................  110
Polizei-Sprechstunde - KOBB
Markt 11  ........................................................................... 036922-41103
Dienstag  ...................................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .............................................................. 10.00 - 12.00 Uhr
Feuerwehr Notruf  ...........................................................................  112
Ortsbrandmeister, S. Knapp  0160-90228717
Stellv. Wehrführer Gerstungen, C. Rieche  0173-7254396
Wehrführer Untersuhl, St. Rudloff   036922-37961
Wehrführer Neustädt, A. Göpel  Tel. 01512 6985779
Wehrführer Lauchröden, M. Bartossek   0174-2717390
Wehrführer Oberellen, St. Poppe   0172-2864556
Wehrführer Marksuhl, S. Knapp   0160-90228717
Wehrführer Förtha, D. Morgenweck   0174-3724398
Wehrführer W.-Unkeroda, D. Rauscher   0152-28412026
Stellv. Wehrführer Unterellen, M. Steinhäuser  01515-7153334
Erdgasversorgung für Lauchröden, Gerstungen,
Untersuhl, Marksuhl, Meileshof und Burkhardtroda
EAM Netz GmbH
Dienstleistungen durch Thüringer Energienetze
Entstörungsdienst Gas Tag und Nacht  
gebührenfrei  .................................................................. 0800 6861177
Erdgasversorgung für Unterellen, Oberellen, Förtha,
Wolfsburg-Unkeroda und Eckardtshausen
OHRA-Energie GmbH
Entstörungsdienst Tag und Nacht  .............................  03622 6216
TEAG Thüringer Energie AG
Kundenservice  ............................................................  03641-817-1111
TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG
Strörungsdienst Strom  ................................ 0800-686-1166 (24 h)
Bereitschaftstelefon (nach Dienstende für Notfälle der
Wasserversorgung/Abwasserbehandlung)  ...036922-245-701
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Bibliothek Gerstungen  ........................................  036922-245-251

E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Internet www.bibliothek.gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag  ...................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ..................................................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  .......................................  09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr

Bibliothek Marksuhl  .............................................  036922-245-252

E-Mail: bibliothek@gerstungen.de
Öffnungszeiten:
Montag  ..................................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .........................  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Werratalmuseum Gerstungen 036922-245-261
Sophienstraße 4

E-Mail: museum@gerstungen.de
Das Werratalmusem ist während der Wintermonate geschlossen.
Termine oder Besichtigungen sind während dieser Zeit nur nach 
vorheriger Vereinbarung möglich.

Burgmuseum Ruine Brandenburg
Das Burgmuseum in der Kemenate mit Aussichtsplattform wird 
ehrenamtlich betrieben:
April bis September: sonntags 11.00 - 17.00 Uhr
(bei Verfügbarkeit Aufsichtspersonal)
Das Gelände der Ruine Brandenburg lädt auch außerhalb der 
Öffnungszeiten ein zum Verweilen und Erkunden.
Zusätzliche Führungen können individuell mit der Schlossver-
waltung vereinbart werden: 0176 / 56 95 83 52.
www.die-brandenburg.de
Die Schlossverwaltung ist erreichbar unter der 0176-56958352.

E-Mail: info@die-brandenburg.de

Wichtige Rufnummern und 
Öffnungszeiten
Polizei Notruf ..........................................................................  110
Polizei-Sprechstunde - KOBB
Markt 11  ........................................................................... 036922-41103
Dienstag  ...................................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  .............................................................. 10.00 - 12.00 Uhr
Feuerwehr Notruf  ...........................................................................  112
Ortsbrandmeister, S. Knapp  0160-90228717
Stellv. Wehrführer Gerstungen, C. Rieche  0173-7254396
Wehrführer Untersuhl, St. Rudloff   036922-37961
Wehrführer Neustädt, A. Göpel  Tel. 01512 6985779
Wehrführer Lauchröden, M. Bartossek   0174-2717390
Wehrführer Oberellen, St. Poppe   0172-2864556
Wehrführer Marksuhl, S. Knapp   0160-90228717
Wehrführer Förtha, D. Morgenweck   0174-3724398
Wehrführer W.-Unkeroda, D. Rauscher   0152-28412026
Stellv. Wehrführer Unterellen, M. Steinhäuser  01515-7153334
Erdgasversorgung für Lauchröden, Gerstungen,
Untersuhl, Marksuhl, Meileshof und Burkhardtroda
EAM Netz GmbH
Dienstleistungen durch Thüringer Energienetze
Entstörungsdienst Gas Tag und Nacht  
gebührenfrei  .................................................................. 0800 6861177
Erdgasversorgung für Unterellen, Oberellen, Förtha,
Wolfsburg-Unkeroda und Eckardtshausen
OHRA-Energie GmbH
Entstörungsdienst Tag und Nacht  .............................  03622 6216
TEAG Thüringer Energie AG
Kundenservice  ............................................................  03641-817-1111
TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG
Strörungsdienst Strom  ................................ 0800-686-1166 (24 h)
Bereitschaftstelefon (nach Dienstende für Notfälle der
Wasserversorgung/Abwasserbehandlung)  ...036922-245-701

Nächster Redaktionsschluss
Mittwoch, 14. Februar 2024 (12 Uhr)

Nächste Erscheinung
Freitag, 23. Februar 2024

Redaktion Amtsblatt, Tel. 036922-245-202
E-Mail: wz@gerstungen.de
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweit erreichbar über die:  ............................................  116 117
Bei lebensbedrohlichen Zuständen:  .............................................  112

Wilhelmstraße 76 („Spitze“)

HNO Praxis
Frau Galina Vogt
Facharzt für HNO-Heilkunde
Tel.  ................................................................................... 036922-428376

Praxis für Gynäkologie
Frau Dr. med. Franziska George
Tel.  ................................................................................... 036922-428371

Praxis für Hauterkrankungen/Allergien
Die Praxis für Dermatologie ist bis auf Weiteres nicht besetzt.

Dr. Marcus Barth, FA für Allgemeinmedizin und 
manuelle Medizin / Chirotherapie
Wilhelmstraße 76, Gerstungen,
Tel.  ..........................................................................................  036922-439139

Frau Kathrin Lohse, FÄ für Innere Medizin
Markt 11, Gerstungen
Tel.  ..........................................................................................  036922-133939

Dr. med. Stefan Katzmann, Dr. med. Ute Katzmann 
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Lindenstraße 24, Wolfsburg-Unkeroda
Tel.  ............................................................................................  036925-61488

Frau Dr. medic. Ariadna-Delia Luncan, 
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 32 im OT Marksuhl
Tel.  ...........................................................................................  036925-60496

Tierärztliche Versorgung
Tierarztpraxis Jan Börner
Am Bach 86 A, Untersuhl  ........................  Tel. 036922-20509 o. 31700
www.tierarztpraxisboerner.de

Bereitschaftsdienste der Zahnärzte
Zentrales Notdiensttelefon  .......................................................  116 117

Dr. med. dent. Birgit Baldofski
Großgasse 25, Oberellen,  ......................................... Tel. 036925-61316
Dr. med. dent. Wolfgang Baldofski
Wilhelmstraße 78, Gerstungen  ..............................  Tel. 036922-20217
Dr. med. dent. Michael Haas
Schillerstr. 1, Gerstungen  .......................................... Tel. 036922-20208
Zahnarztpraxis Michael Höch
Berkaer Straße 5, 99837 Berka/W.,
OT Herda  ........................................................................  Tel. 036922-20885
Zahnarztpraxis Heidi Kaiser
Schwanengasse 1, Berka/Werra  ............................  Tel. 036922-20344
Zahnarztpraxis Dr. Daniela Bode
Mühlwiese 2, Förtha  .................................................. Tel. 036925-90885
Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Johannes Neubauer
Bahnhofstr. 32, Marksuhl  .........................................  Tel. 036925-60292

Bundesweiter Apotheken-Notdienst
Informationen zu diensthabenden Apotheken erhalten Sie unter 
der kostenlosen Rufnummer:

0800-0022833.

Bereitschaftsdienste  
der Apotheken
Veränderungen im Notdienstplan  
der Apotheken 2024

Mit dem neuen Jahr haben sich 
auch in der Apotheken-Notdienst-
planung Veränderungen ergeben. 
Unsere Region gehört somit zum 
Notdienstkreis Gerstungen - Bad 
Salzungen, informiert uns Dr. Jo-
hannes Kutza, Inhaber der Stor-
chen-Apotheke in Gerstungen.

Mit dem neuen Notdienstplanung werden die angrenzenden 
hessischen Apotheken-Notdienste leider nicht berücksich-
tigt.

Aber auf folgender Internetseite erhalten sie unter Angabe 
der PLZ alle Apotheken-Notdienste - auch die der hessischen 
- tagesaktuell:

www.apotheken.de

09.02. Mohren-Apotheke in Tiefenort
10.02. Stadt-Apotheke in Eisenach, Karlstr. 52
11.02. Vitus-Apotheke in Vacha, Goethestr. 9
12.12. Mohren-Apotheke in Tiefenort
13.12. Apotheke am Nikoleitor in Eisenach, Bahnhofstr. 6
14.02. Schwan-Apotheke in Berka/Werra
15.02. Stadion-Apotheke in Bad Salzungen,

Albert-Schweizer-Str. 22
16.02. Apotheke am Goethepark in Bad Salzungen, 

Kickelhahnstr. 5
17.02. Apotheke im Riete in Marksuhl
18.02. Apotheke im Riete in Marksuhl
19.02. Löwen-Apotheke in Herleshausen
20.02. Hessen-Apotheke in Wildeck-Obersuhl
21.02. Storchen-Apotheke in Gerstungen
22.02. Werra-Apotheke in Dorndorf
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AMTLICHER TEIL

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Wahlbekanntmachung
1. Am 25. Februar 2024 findet die Wahl des hauptamtlichen 

Bürgermeisters der Gemeinde Gerstungen in der Zeit von 
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird das Wahl-
ergebnis ermittelt.

2. Die Gemeinde bildet 14 Stimmbezirke. Die Wahlräume befin-
den sich im

Wahl-
bezirk

Abgrenzung des 
Wahlbezirks

Lage des Wahlraums (Straße, 
Hausnummer, Zimmer)

1 Oberdorf Rathaus Gerstungen, 
Wilhelmstraße 53, Gerstungen

2 Unterdorf Bürgersaal „Zum Rautenkranz“, 
Markt 13, Gerstungen

3 Untersuhl Vereinshaus Untersuhl, 
Untersuhler Str. 32, Gerstungen

4 Neustädt/
Sallmannshausen

Dorfgemeinschaftshaus, 
Brunnenstraße 37, OT Neustädt

5 Zentrum Grundschule Gerstungen, 
Mittelweg 2, Gerstungen

6 Lauchröden Dorfgemeinschaftshaus, 
Eisenacher Str. 4, OT Lauchröden

7 Oberellen Bürgerbegegnungsstätte, 
Schulungsraum der Feuerwehr, 
Friedensteinstr. 44, OT Oberellen

8 Unterellen Dorfgemeinschaftshaus, 
Pfarrgasse 35, OT Unterellen

9 Marksuhl I Feuerwehrhaus, Bahnhofstraße 7, 
OT Marksuhl

10 Marksuhl II Bürgerservicestelle Marksuhl, 
Bahnhofstraße 1 (Wagenremise), 
OT Marksuhl

11 Burkhardtroda Dorfgemeinschaftshaus 
Burkhardtroda, Gasse 16, OT 
Burkhardtroda

12 Förtha Elteschlösschen, Frankfurter 
Straße 7, OT Förtha

13 Eckardtshausen Gaststätte im Kulturhaus, 
Kupfersuhler Straße 24, OT 
Eckardtshausen

14 Wolfsburg-Unkeroda Clubraum, In der Struth 2, OT 
Wolfsburg-Unkeroda

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig-
ten übermittelt worden sind, sind der Stimmbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wäh-
len hat.
Zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses sind Briefwahlvor-
stände gebildet worden. Die Arbeitsräume der Briefwahl-
vorstände befinden sich im Bürgersaal „Zum Rautenkranz“, 
Markt 13, Gerstungen, und in der Bürgerservicestelle Mark-
suhl, Versammlungsraum, Bahnhofstraße 1, OT Marksuhl. 
Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag, dem 25.02.2024, 
um 17.00 Uhr zur Ermittlung des Wahlergebnisses zusam-
men. Falls weniger als 50 Wahlbriefe eingehen, bestimmt der 
Wahlleiter der Gemeinde, welche Wahlvorstände für welche 
Stimmbezirke die Aufgaben des Briefwahlvorstands durch-
führen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Stimmbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er einge-
tragen ist.

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen 
amtlichen Personalausweis – Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubrin-
gen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl vorge-
legt werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält nach Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausge-
händigt.
Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise: Jede Wählerin 
und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler vergeben ihre 
Stimme dadurch, dass sie auf dem amtlichen Stimmzettel 
einen der aufgedruckten Wahlvorschläge kennzeichnen.

4. Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, 
kennzeichnet dort seinen Stimmzettel und faltet ihn so zu-
sammen, dass andere Personen die Kennzeichnung nicht er-
kennen können.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur 
ein Wähler in der Wahlzelle aufhält.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer kör-
perlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel 
zu kennzeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne zu 
legen, kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe er 
sich bei der Stimmabgabe bedienen will und gibt dies dem 
Wahlvorstand bekannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom 
Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hil-
feleistung hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers 
zu beschränken. Die Hilfsperson darf gemeinsam mit dem 
Wähler die Wahlzelle aufsuchen, wenn dies zur Hilfeleistung 
erforderlich ist. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl erlangt hat.

5. Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum sowie 
zu den Arbeitsräumen der Briefwahlvorstände; soweit dies 
ohne Störungen des Wahlgeschäfts möglich ist.

6. Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl 
an der Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle so rechtzei-
tig übersenden, dass der Wahlbrief spätestens am Wahltag, 
25.02.2024, bis 18.00 Uhr dort eingeht. Wahlbriefe können 
bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
auch abgegeben werden. Die Briefwahlvorstände sind nicht 
zuständig für die Entgegennahme von Wahlbriefen.

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; 
der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches):

8. Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 
26.02.2024 um 09:00 bis voraussichtlich 13:00 Uhr in der Ge-
meindeverwaltung Gerstungen, Wilhelmstraße 53, 99834 
Gerstungen fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahl-
handlung nicht beendet werden kann.

9. Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle 
Geschlechter.

Gerstungen, den 07.02.2024

A. Schaub
Gemeindewahlleiterin
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Musterstimmzettel

Öffentliche Bekanntmachung
der Sitzung des Wahlausschusses
Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde Gers-
tungen für die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Ge-
meinde Gerstungen findet

am 26.02.2024 um 18.00 Uhr
im Versammlungsraum „Alt Gerstungen“,

Markt 13, 99834 Gerstungen

statt.

Gegenstand der Sitzung ist die Feststellung des Wahlergebnis-
ses der Bürgermeisterwahl der Gemeinde Gerstungen.

Die Sitzungen des Gemeindewahlausschusses sind öffentlich.

Gerstungen, den 07.02.2024
A. Schaub
Gemeindewahlleiterin

AMTLICHE INFORMATIONEN

Nächste Sprechstunden der Deutschen Rentenversicherung
Die nächsten Sprechstunden der Deutschen Rentenversicherung 
mit Versichertenberater Henry Herold finden wie folgt statt:

19. Februar, 15.00 - 17.45 Uhr
in der Bürgerservicestelle in Marksuhl, Bahnhofstraße 1 und

22. Februar, 14.00 - 16.00 Uhr
im Bürgerservicebüro in Gerstungen, Markt 13

Es können zum Beispiel Anträge auf Rente wegen Erwerbsmin-
derung, Rente für Bergleute, Altersrente und Hinterbliebenen-
rente direkt bei mir vor Ort gestellt werden, ohne dass weitere 
Wege für die Antragsteller anfallen. Die entsprechenden Formu-
lare sind vorhanden.

Wichtiger Hinweis:

Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung! Bitte teilen 
Sie mir im Vorfeld Ihren Namen und Ihr Anliegen per E-Mail 
(rente@h-herold.de) mit.

Sie erhalten dann einen konkreten Termin und werden zu der 
vereinbarten Uhrzeit in das Amtsgebäude gebeten.

Bei dringendem Bedarf, z. B. bei Renten wegen Todes, 
können auch kurzfristig weitere Termine per E-Mail: 
rente@h-herold.de vereinbart werden.
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Ehrungen von Alters- und Ehejubiläen
In der Gemeinde Gerstungen gehört es zur Tradition, dass der 
Bürgermeister bzw. ein Stellvertreter oder in den Ortsteilen die 
Ortsteilbürgermeister/-innen zu Alters- und Ehejubiläen gratulie-
ren und Glückwünsche übermitteln.

Alle Eheleute, die im Jahr 2024 den 60., 65., 70., oder 75. Hoch-
zeitstag begehen und eine offizielle Gratulation wünschen, bit-
ten wir, ihr Ehejubiläum frühzeitig anzumelden. Weiterhin sind 
wir bei sogenannten „unrunden“ Jubiläen, wie z. B. bei 67 ½ 
Jahren (Steinerne Hochzeit) auf einen Hinweis durch die Jubi-
lare, Verwandte, Freunde oder Bekannte angewiesen. Dies soll-
te mindestens einen Monat vorher, unter Vorlage der Heirats-
urkunde, in der Gemeindeverwaltung Gerstungen oder in der  

Servicestelle Marksuhl erfolgen. Eheleute, die in Gerstungen bzw. 
in Marksuhl geheiratet haben, müssen sich nicht extra melden, 
da diese Jubiläen durch das Standesamt der Gemeinde Gerstun-
gen bereits erfasst sind. Bei Altersjubiläen bedarf es ebenso kei-
ner Antragstellung.

Widerspruch zur Weitergabe der Daten
Die Daten werden durch das Einwohnermeldeamt übermittelt  
(§ 50 Abs. 2 und 5 BMG). Es besteht für Sie die Möglichkeit, der 
Weitergabe Ihrer Meldedaten beim Einwohnermeldeamt oder 
in der Servicestelle Marksuhl zu widersprechen (Übermittlungs-
sperre).

NICHTAMTLICHER TEIL

FEUERWEHRNACHRICHTEN

Freiwillige Feuerwehr Untersuhl
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Kameradinnen und Kameraden zur diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung am 09. März 2024 in das Gast-
haus „Lindenallee“ ein. Beginn ist 18.00 Uhr.

Ebenfalls recht herzlich eingeladen sind die Ehepartner/innen 
oder Lebensgefährt/innen, um mit uns ein paar gemütliche Stun-
den zu verbringen.

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenken der verstorbenen Kameraden
3. Bericht des Wehrführers
4. Bericht des Vereinsvorsitzenden

5. Bericht der Alters- und Ehrenabteilung
6. Bericht des Jugendwartes
7. Bericht des Kassierers
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines neuen Gerätewartes und dessen Stellvertreter
10. Wahl eines neuen Kassenprüfers
11. Ehrungen und Auszeichnungen
12. Grußwort der Gäste
13. Diskussion
14. Schlusswort

Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Unterellen
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Ortsteilwehr Unterellen

Am Samstag, dem 24.02.2024 findet um 17:00 
Uhr unsere Jahreshauptversammlung im Dorf-
gemeinschaftshaus Unterellen statt. Hierzu la-
den wir alle Kameradinnen und Kameraden 
recht herzlich ein.

Um pünktliches Erscheinen in Dienstbekleidung wird gebeten!

Tagesordnungspunkte:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen der Tagesordnung
3. Abstimmung zur Tagesordnung, evtl. Änderungen oder Zu-

sätze
4. Totenehrung

5. Jahresbericht der Wehrführung
6. Kassenbericht
7. Kassenprüfbericht und Entlastung des Vorstandes, Vorschlä-

ge und Wahl der Kassenprüfer für 2024
8. Wahlen
9. Ehrungen und Auszeichnungen
10. Grußwort der Gäste
11. Diskussion und Verschiedenes
12. Schlusswort

Ab 19:30 Uhr sind auch die Partner zu einem gemütlichen Abend 
herzlich eingeladen.

Die Wehrleitung
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WIR GRATULIEREN

Wir gratulieren
Der 1. Beigeordnete übermittelt im Namen der Gemeinde Gers-
tungen die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag:

in Burkhardtroda
am 10.02. Frau Johanna Bach zum 85. Geburtstag
in Eckardtshausen
am 19.02. Herrn Egon Wiedemann zum 70. Geburtstag
in Förtha
am 16.02. Frau Ursula Schmidt zum 70. Geburtstag
am 17.02. Frau Isolde Koch zum 70. Geburtstag
in Gerstungen
am 11.02. Frau Helga Zimmermann zum 75. Geburtstag
am 13.02. Frau Anni Spörer zum 80. Geburtstag
am 18.02. Frau Anita Bartl zum 70. Geburtstag
am 20.02. Herrn Rudi Böttcher zum 75. Geburtstag
in Lauchröden
am 09.02. Frau Renate Freytag zum 85. Geburtstag
am 19.02. Herrn Harald Schmidt zum 70. Geburtstag
am 21.02. Frau Elfriede Stück zum 90. Geburtstag

in Lindigshof
am 10.02. Herr Karlheinz Körbs zum 80. Geburtstag
in Marksuhl
am 19.02. Herrn Friedhelm Michel zum 70. Geburtstag
in Neustädt
am 12.02. Frau Monika Lochschmidt zum 80. Geburtstag
in Oberellen
am 14.02. Herr Karl Heinemann zum 80. Geburtstag
am 19.02. Herrn Georg Konrad zum 90. Geburtstag
in Wolfsburg-Unkeroda
am 14.02. Frau Reinhild Früh zum 75. Geburtstag

Die Einheitsgemeinde Gerstungen hält sich an die geltenden 
Datenschutzverordnungen.

Die Veröffentlichung der Altersjubiläen in unserem Amtsblatt 
„Neue Werra-Zeitung“ kann widersprochen werden.

Dazu können Sie sich gerne an das Einwohnermeldeamt 
Gerstungen (Tel. 036922-245-212) oder Einwohnermeldeamt 
Marksuhl (Tel. 036922-245-213) wenden.

BIBLIOTHEKSNACHRICHTEN
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Lesestart-Aktion geht weiter!
Bibliothek gibt Buchgeschenke an dreijährige Kinder aus

„Lesestart 1-2-3“ ist ein bun-
desweites Programm zur frü-
hen Sprach- und Leseförde-
rung für Familien mit Kindern 
im Alter von einem, zwei und 
drei Jahren. 

Es wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung ge-
fördert und von der Stiftung Lesen durchgeführt. Eltern können 
im Rahmen dieses Programms ein Lesestart-Set mit einem Buch-
geschenk für ihre Kinder und Alltagstipps rund um das Vorlesen 
erhalten.

Die Lesestart-Sets für die Ein- und Zweijährigen werden von teil-
nehmenden Kinderarztpraxen ausgegeben. Die Buchgeschenke 
für die Dreijährigen gibt es in den teilnehmenden Bibliothe-
ken.
Die Gemeindebibliothek Gerstungen beteiligt sich an dieser 
bundesweiten Initiative! Beide Standorte in Gerstungen und 
Marksuhl laden alle Eltern von dreijährigen Kindern ein, sich 
ihr kostenloses Buchgeschenk gemeinsam mit ihren Kindern 
während der Öffnungszeiten in der Bibliothek abzuholen. Das Angebot besteht, so lange der Vorrat reicht.

Neue Öffnungszeiten am Standort Gerstungen ab 1. März 2024!
Die Öffnungszeiten unserer beiden Bibliotheksstandorte in Gers-
tungen und Marksuhl überschneiden sich derzeit donnerstags 
nachmittags. 

Damit die Bibliotheksbenutzer künftig die Möglichkeiten haben 
an allen Wochentagen von Montag bis Freitag die Angebote zu 
nutzen, verlegen wir die Donnerstagsöffnungszeit am Standort 
Gerstungen auf den Mittwochnachmittag.

Ab 01.03.2024 gelten am Standort Gerstungen folgende 
neue Öffnungszeiten:

Montag geschlossen
Dienstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr

Die Öffnungszeiten am Standort Marksuhl ändern sich 
nicht. Sie bleiben weiterhin wie folgt:

Montag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelisches Pfarramt Gerstungen
Unsere Evangelischen Kirchengemeinden Gerstungen, Neustädt, Sallmannshausen und Untersuhl

Sonntag, 11. Februar
10:30 Uhr Untersuhl: Gottesdienst im Gemeinderaum
14:30 Uhr Kaffee-Gottesdienst in Sallmannshausen gemein-

sam mit Neustädt, Akkordeon: Hartmut Stunz
Zum Gottesdienst an der Kaffeetafel im Dorfge-
meinschaftshaus wird sehr herzlich eingeladen: 

Wohltuende Worte der Bibel, musikalische Unter-
haltung mit Volksliedern, Kaffeetrinken, Gesprä-
che und Begegnungen in guter Gemeinschaft. 

Kommen Sie mal mit! 
Herzlich willkommen!

Sonntag, 18. Februar
10.30 Uhr Gerstungen: 

Gottesdienst im Gemeinderaum, 
Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann

Dienstag, 27. Februar
10.30 Uhr Foyer im Pflegecentrum Gerstungen: 

Gottesdienst für die Bewohner/innen,

Freitag, 1. März
18.00 Uhr: Gemeinderaum der Kath. Herz-Jesu Kirche, Wil-

helmstr. 82: Gottesdienst zum Weltgebetstag mit 
der Vorbereitungsgruppe Gerstungen; der Chor 
„Werralichter“ wirkt mit Die Termine der Gottes-
dienste sind auch im Internet auf der Homepage 
zu finden.

Beratungen der Gemeindekirchenräte mit Pfarrer Tittelbach-
Helmrich:
• Gerstungen: 

Montag, 26. Februar
• Neustädt mit Sallmannshausen: 

Dienstag, 12. März; im Februar Gemeindeversammlungen
Gottesdienste im TV und im Radio:
• ZDF Fernsehgottesdienst: sonntags 09:30 Uhr,
• Radio-Gottesdienst MDR Kultur aus dem Sendegebiet:  

10:00 Uhr
Offene Kirche für Stille, Gespräch oder Gebet:
• donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr in der Kath. Herz-Jesu Kirche, 

Wilhelmstr. 82.
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Aus den Gemeinden:
KinderKirchenKlub Untersuhl

Für wen? für Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse
Wo? DGH am Kirchplatz Untersuhl
Wann? Mittwochs 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Wer? Kirchengemeinden Pfarrbereich Gerstungen

Wir spielen, basteln, beten, lachen, singen und hören Geschich-
ten aus der Bibel. Wir freuen uns auf Dich!

Die Kinder vom KinderKirchenKlub und Nora Vajen-Otto;

KinderKirchenKlub Neustädt:
mit Diakon Herrn Jörg Rumpf mittwochs nach Absprache;

Konfirmanden-Zeit:
jeweils nach Absprache in den Gruppen der Achtklässler und der 
Siebtklässler; weitere Interessierte sind jederzeit herzlich will-
kommen!

Chöre:
Nach Absprache treffen sich der Chor „Werralichter“ in Gerstun-
gen, die „Chor-Gemeinschaft“ in Untersuhl, der regionale Posau-
nenchor in Marksuhl und die Gitarrengruppe in Gerstungen so-
wie der Posaunenchor Neustädt/Blankenbach.

Jubiläums-Konfirmation unserer Kirchengemeinden am  
12. Mai 2024
Unsere vier Kirchengemeinden laden herzlich zur Jubiläums-
Konfirmation am 12. Mai 2024 zentral in die Katharinenkirche ein. 
Die Silbernen Konfirmanden wurden 1999, die Goldenen Konfir-
manden 1974, die Diamantenen Konfirmanden 1964, die Eiser-
nen 1959, die Gnaden-Konfirmanden 1954 eingesegnet. Dane-
ben sind auch diejenigen eingeladen, die anderswo konfirmiert 

wurden, zugezogen sind und heute in unseren Orten leben. 
Auch einzelne Teilnehmer/innen sind herzlich willkommen! Bitte 
melden Sie sich ggf. gern einzeln z.B. per Telefon oder Mail bis 
Montag, 8. April im Büro des Pfarrbereichs zum Konfirmations-
Gedächtnis an!

Liebevoll werden in Neustädt die Gottesdienste vorbereitet
Büro unserer Kirchengemeinden
An der Kirche 6, 99834 Gerstungen

Tel.: 036922 20296,
E-Mail: gerstungen@kirchenkreis-eisenach.de
Website: www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de

Evangelisches Pfarramt Marksuhl
Unsere Ev. Kirchgemeinden Burkhardtroda, Eckardtshausen, Etterwinden, Marksuhl und Wolfsburg-Unkeroda

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen

Sonntag, 11. Februar
09:00 Uhr Annenkirche Burkhardtroda: 

Gottesdienst mit Superintendent Fuchs; 
Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann

10:00 Uhr Kirche Etterwinden: 
Gottesdienst mit Superintendent Fuchs; 
Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann

11:00 Uhr Matthäuskirche Eckardtshausen: 
Gottesdienst mit Superintendent Fuchs; 
Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann

Sonntag, 18. Februar
09:15 Uhr Haus der Begegnung Marksuhl: 

Gottesdienst; Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann
Mittwoch, 21. Februar
10:30 Uhr Wohn- und Pflegezentrum Marksuhl: 

Gottesdienst, Orgel: Kantorin Frau G. Hofmann,
Sonntag, 25. Februar
10:30 Uhr Haus der Begegnung Marksuhl: Gottesdienst 

zum Weltgebetstag mit der Vorbereitungsgruppe 
Marksuhl; der Chor „Werralichter“ aus Gerstungen, 
Leitung: Frau K. Martens, wirkt mit s.u.

Donnerstag, 7. März
14:30 Uhr Haus der Begegnung Marksuhl: 

Gemeindenachmittag
Die Termine der Gottesdienste in der kommenden Zeit sind auch 
im Internet auf der Homepage zu finden

Beratungen der Gemeindekirchenräte mit Pfarrer Tittelbach-
Helmrich:

19.02. Burkhardtroda und am
16.04. Burkhardtroda, Eckardtshausen, Etterwinden, Marksuhl 

und Wolfsburg-Unkeroda gemeinsam mit Herrn Fuchs 
im Haus der Begegnung Marksuhl.

Konfirmandenunterricht und Christenlehre
Die Angebote des Gemeindepädagogen der Region veröffent-
licht Diakon Herr Jörg Rumpf selbständig und erscheinen sepa-
rat. Mit Kantorin Frau Hofmann finden die Christenlehre sowie 
die Proben des Kirchenchores und Posaunenchores zu den ver-
abredeten Zeiten im Haus der Begegnung, Pfarrgässchen 4, in 
Marksuhl statt.

Versöhnung - Geht das?
Kirchen-Ältesten-Tag in der Nikolaikirche Eisenach
Dazu kamen Älteste aus unseren Kirchengemeinden zu Begeg-
nung, Austausch, und geistlicher Stärkung zusammen. Zu Gast 
war u.a, Dr. Martina Ludwig. Sie ist seit 1999 freiberuflich tätig als 
Werte- und Organisationsberaterin, Supervisorin (DGLE) Logot-
herapeutin und Existenzanalytikerin.
Sie hat Theologie studiert und mit Promotion abgeschlossen und 
ist Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Logotherapie und 
Existenzanalyse (DGLE). Sie brachte damit sehr unterschiedliche 
Perspektiven auf das Thema „Versöhnung“ mit. Und natürlich 
ging es auch in der Nagelkreuzkirche St Nikolai um das Nagel-
kreuz und seine Botschaft.

Festliches Konfirmations-Gedächtnis 2024 unserer Kirchenge-
meinden am Samstag, 6. April zentral in der Hubertuskirche 
Marksuhl und dezentral am Sonntag, 12. Mai in der Erlöserkir-
che Wolfsburg-Unkeroda
Die Kirchengemeinden Burkhardtroda, Eckardtshausen, Etter-
winden und Marksuhl laden gemeinsam herzlich zur Jubiläums-
Konfirmation am Samstag, 6. April zentral in die Hubertuskirche 
Marksuhl ein. Beginn ist um 13:30 Uhr. Die Silbernen Konfirman-
den wurden 1999, die Goldenen Konfirmanden 1974, die Dia-
mantenen Konfirmanden 1964, die Eisernen 1959, die Gnaden-
Konfirmanden 1954 eingesegnet. Daneben sind auch diejenigen 
eingeladen, die anderswo konfirmiert wurden, zugezogen sind 
und heute in unseren Orten leben. Auch einzelne Teilnehmer/in-
nen sind herzlich willkommen! 
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Bitte melden Sie sich bis spätestens 5. März ggf. gern einzeln im 
Büro des Pfarrbereichs an: dienstags von 8.00-11:30 Uhr oder per 
Mail: marksuhl@kirchenkreis-eisenach.de! Die Kirchengemeinde 
Wolfsburg-Unkeroda lädt am 12. Mai dezentral zum Gottesdient 
mit Konfirmations-Gedächtnis in die Erlöserkirche ein. Beginn ist 
um 11:00 Uhr. Anmeldungen hierzu werden bis 8. April erbeten 
und gern angenommen.

Weltgebetstag 2024

Der Olivenbaum steht als Motiv für die Friedenssehnsucht 
Foto: ©Weltgebetstag – Katrin Schwarze
„… durch das Band des Friedens“ in Marksuhl und Gerstungen
In diesem Jahr findet der Weltgebetstag in unseren Gemeinden 
am Sonntag, 25. Februar in Marksuhl und am Freitag, 1. März 
in Gerstungen statt. Frauen laden herzlich zum Gottesdienst ein, 

der jedes Jahr neu und innovativ gestaltet wird. Die Vorberei-
tungsgruppen in Marksuhl und Gerstungen freuen sich. Der Chor 
„Werralichter“ aus Gerstungen wirkt jeweils mit. Selten war der 
Weltgebetstag von so viel Aktualität und Unsicherheit bestimmt. 
Das Motto ist „… durch das Band des Friedens“, und die Gottes-
dienstordnung stammt von Christinnen aus Palästina. Sie berich-
ten von ihren Erfahrungen, ihren Hoffnungen und ihrem Leiden. 
Nach dem Terrorangriff der Hamas am 7. Oktober 2023 und dem 
anschließenden Krieg zwischen Hamas und israelischer Armee 
im Gaza-Streifen wurde viel über diese Gottesdienstordnung dis-
kutiert. Nach Auskunft des deutschen Weltgebetstagskomitees 
wurde die Ordnung aktualisiert und ergänzt, sodass weiterhin 
die Stimmen und Berichte der palästinensischen Frauen gültig 
sind, aber auch gleichzeitig durch den Gottesdienst ein Zeichen 
gegen Gewalt und Hass in der aktuellen Situation gesetzt wird. 
Seien Sie herzlich willkommen zu Gottesdienst und Begegnung.

Ev. Pfarramt Marksuhl-Eckardtshausen:

Das Gemeindebüro der Kirchengemeinden ist telefonisch er-
reichbar dienstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Marksuhl, Pfarrgässchen 4, 99834 Gerstungen

Tel.: 036925-60334
E-Mail: marksuhl@kirchenkreis-eisenach.de
Website: www.kirchenkreis-eisenach-gerstungen.de

Vakanzverwalter des Pfarramtsbereiches Marksuhl-Eckardts-
hausen ist:
Pfarrer Arne Tittelbach-Helmrich
Pfarrer im Pfarramtsbereich Gerstungen

Tel.: 036922 20296
E-Mail: gerstungen@kirchenkreis-eisenach.de

Evangelisches Pfarramt Oberellen
Kirchengemeinden Förtha, Oberellen, Unterellen und Lauchröden

Pfarrer Dr. Michael Beyer

Pfarrbüro: Friedensteinstr. 46,
99834 Gerstungen/OT Oberellen

Privat: Schulplan 1,
99817 Eisenach/OT Neuenhof

Erreichbar unter: 036925/27533
dienstags von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
mittwochs von 09.00 Uhr - 11.00 Uhr

Am Montag ist der dienstfreie Tag des Pfarrers; für seelsorgerli-
che Notfälle ist er natürlich dennoch erreichbar.

Die Kirchrechnerin Frau Anacker ist freitags von 10.00 Uhr - 12.30 
Uhr im Büro des Pfarramtes in Oberellen.

E-Mail: oberellen@kirchenkreis-eisenach.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 11.02.2024
09.30 Uhr Gottesdienst/ Gemeinderaum Förtha
11.00 Uhr Gottesdienst/ Gemeindehaus Oberellen
Sonntag, 18.02.2024
keine Gottesdienste im Pfarrbereich
Sonntag, 25.02.2024
09.30 Uhr Gottesdienst/ Gemeindehaus Oberellen
11.00 Uhr Gottesdienst/ Gemeinderaum Förtha
Sonntag, 03.03.2024
09.30 Uhr Gottesdienst/ Pfarrhaus Lauchröden
11.00 Uhr Gottesdienst/ Gemeinderaum Unterellen

Aus unseren Familien
Christlich bestattet wurde in Unterellen:
Horst Engler
Halt mir dein Kreuz vor, wenn mein Auge bricht; im Todesdunkel 
bleibe du mein Licht.

Es tagt, die Schatten fliehn, ich geh zur dir. Im Leben und im Tod, 
Herr, bleib bei mir!
 Theodor Werner

Christenlehre

Donnerstag, 08.02.2024 und 22.02.2024
16.00 Uhr Gemeinderaum Förtha
17.00 Uhr Gemeindehaus Oberellen
Montag, 19.02.2024
16.00 Uhr Pfarrhaus Lauchröden
Donnerstag, 29.02.2024
17.00 Uhr Gemeinderaum Unterellen

Urlaubsvertretung
In der Zeit vom 12.02.2024 - 18.02.2024 befindet sich Pfarrer  
Dr. Beyer im Urlaub.
Die Vertretung in dieser Zeit hat dankenswerter Weise übernom-
men: Pfarrer Tittelbach-Helmrich, Gerstungen, Tel.: 036922/20296

Herzlich grüßt
Ihr Pfarrer Dr. Michael Beyer
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Botschaften vom Jakobsweg für unsere Zeit vor 
Ostern in Gerstungen

 Foto: J. Kramer

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde 
Oberellen

Wir feiern Gottesdienst am
11. Februar 2024 um 10:00 Uhr
18. Februar 2024 um 17:00 Uhr
und laden herzlich dazu ein!

Fasten liegt im Trend. Immer mehr Menschen nutzen die sieben-
einhalb Wochen zwischen Aschermittwoch und Ostern, um in 
ihrem Leben etwas zu verändern. Die meisten verzichten dabei 
auf bestimmte Speisen oder Getränke, andere üben sich in neu-
en Gewohnheiten – treiben z.B. regelmäßig Sport oder verzich-
ten auf Medien.

Fasten kann helfen, sich darauf zu besinnen, was wirklich im Le-
ben zählt und das Wesentliche vom Unwesentlichen zu trennen. 
Der Benediktinerpater Anselm Grün hat es so ausgedrückt: „Fas-
ten heißt, Süchte wieder in Sehnsüchte zu verwandeln.“ Nicht 
zufällig fällt die Fastenzeit auch mit der Passionszeit zusammen: 
Weil die Veränderungen uns sensibler und dünnhäutiger ma-
chen, helfen sie uns, die Bedeutung von Passion und Ostern in-
tensiver zu empfinden.

Aus: Andere Zeiten e.V.

Katholische Kirchgemeinde  
Herz-Jesu Gerstungen

Eine Chance für uns durch:
GOTT

nutzen wir sie wann und wie?

Sonntag 11.02.2024
08.30 Uhr Heilige Messe: zum Nutzen vieler
Donnerstag 15.02.2024
15.00 Uhr bis
17.00 Uhr

Offene Kirche wichtig für alle: Aschenkreuz für den 
Weg!

Sonntag 18.02.2024
17.00 Uhr hl. Messe: Jesus, auch zu uns: „Die Zeit ist erfüllt, 

das Reich Gottes ist nahe. Kehrt um und glaubt die 
gute Nachricht!“

VEREINSNACHRICHTEN
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Werratalverein-Zweigverein 
Brandenburg e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde,

am Freitag, dem 16. Februar 2024 um 19.00 Uhr, führen wir im 
Dorfgemeinschaftshaus „Löwensaal“ in Lauchröden die Jahres-
hauptversammlung durch, zu der wir alle Mitglieder und Freun-
de des Brandenburgvereins mit Partner herzlich einladen.

Tagesordnung:

1. Beschluss über die Tagesordnung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Diskussion zu den Berichten
6. Beschlussfassung zum Rechenschaftsbericht
7. Beschlussfassung zum Kassenbericht
8. Vorstellung und Diskussion des Arbeitsplanes 2024
9. Beschlussfassung zum Arbeitsplan 2024

Zum Jahresanfang 2024 wollen wir Dank sagen für die Leistun-
gen im vergangenen Jahr 2023 und gemeinsam bei einem klei-
nen Buffet auf 800 Jahre Jubiläum der Erstnennung unserer 
Brandenburg anstoßen.

Im Namen des Vorstandes
Philip Gundlach
1. Vorsitzender

Kleingartenverein „Am Tümpel“ e. V. 
Gerstungen
Hiermit laden wir alle Mitglieder zu der am 02.03.2024 um 18.00 
Uhr in der Gaststätte Lindenallee in Untersuhl stattfindenden 
Jahreshauptversammlung rechtherzlich ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversamm-

lung
3. Aufnahme neuer Mitglieder
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht der Schatzmeisterin
6. Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Vorstandes
7. Änderung der Gartenordnung §12,Pkt.2 Allgemeine Ord-

nung (Ruhezeiten)
8. Diskussion zu den Berichten
9. Ehrungen
10. Schlusswort des Vorsitzenden

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen 10 Tage vor 
der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden.

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Der Vorstand

Angelverein „Hecht“ Untersuhl e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 23. März 2024, um 18 Uhr im Vereinsheim

1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungs- und fristgemäßen Einladung
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Wahl des Versammlungsleiters
5. Totengedenken
6. Rechenschaftsberichte des Vorsitzenden, Gewässerwarte 

und Kassierer
7. Bericht der Revisionskommission
8. Entlastung des Vorstandes
9. Diskussion

Der Vorstand

Preis-Skat in Förtha
Hallo liebe Skatfreunde,

endlich ist es wieder soweit! Der SV Förtha-Unkeroda e.V. lädt 
am Samstag, dem 17.02.2024, um 18:00 Uhr herzlich zum 
Preisskat ins Sportlerheim Förtha ein.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt!

Bitte vormerken:
Der nächste Termin für dieses Jahr ist der 16. März 2024.
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Dorfclub Lauchröden e. V.
Einladung Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder des Dorfclub Lauchröden e. V., hiermit lade 
ich alle Mitglieder des Dorfclub Lauchröden zur Jahreshaupt-
versammlung am 01.03.2024 um 20:00 Uhr in den Löwensaal 
Lauchröden ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
Genehmigung der Tagesordnung

2. Jahresbericht des Vorstandes für das abgelaufene 
Geschäftsjahr

3. Bericht Schatzmeister
4. Bericht Kassenprüfer

5. Diskussion über die Berichte
6. Entlastung Vorstand
7. Vorschläge und Diskussion über Neubesetzung des 

Vorstandes
8. Neuwahl des Vorstandes
9. Neuwahl Kassenprüfer
10. Besprechung diesjährige Veranstaltungen
11. Probleme/Reparaturen Saal
12. Gemütlicher Teil

Vorstand Dorfclub Lauchröden e.V.

Buchlesung in Oberellen
„Die Kostbarkeit des Augenblicks“
Mit diesem neugierig machenden Titel ist von der gebürtigen 
Döngeserin Edda Richter ein 2023 verlegter Gedichtband er-
schienen. Auch wenn Heinrich Heine behauptete, die Poesie sei 
die brotloseste der Künste, gibt es genügend Gegenargumente. 
Siehe Goethe: … Poesie, eine reife Natur …. Schließen wir uns 
dem letzteren an, dann besteht die Möglichkeit, schon im Feb-
ruar eine solche zu genießen. Wie soll das gehen? Edda R. wird 
uns am 25.02.2024 um 15.00 Uhr in der Obereller Klause eine er-
lebenswerte Kostprobe ihres Schaffens nahebringen.

• Und da ein arabischer Scheich - der es wissen musste - schon 
vor 500 Jahren behauptete, wo Kaffee serviert würde, sei 

Anmut, Freundschaft und 
Fröhlichkeit, gibt es zur Poe-
sie natürlich auch Kaffee mit Kaffeehausmusik.

• Und damit auch genügend Kuchen da ist, bitten wir unsere 
Gäste um eine telefonische Anmeldung bei Anita Ißleib unter 
der Nummer 036925 60091 od. 0160 5529 498.

• Und über eine Spende würden sich die Ideenwerkstattler als 
Veranstalter natürlich freuen,

• denn aller guten Dinge sind schließlich mindestens drei.

Im Auftrag der Ideenwerkstatt-Schlosshof e.V.
Brunhilde Heichel

Etwas Neues hält Einzug im „Laden“

Das Neue Jahr startet „Der Laden“  
mit einer Premiere!

Ich freue mich wirklich sehr, dass wir die 1. Kinder- und Ju-
gendgalerie ankündigen dürfen. Denn auch die jugendlichen 
Künstler sollen ihre Bühne bekommen, sollen zeigen dürfen, 
was sie können.

Ich möchte kurz unseren Premierenkünstler vorstellen. Carl 
Georg Otto, junge 13 Jahre. Die Kunst war schon immer ein 
Bestandteil seiner Leidenschaft, denn auch in seiner Familie 
steht die Kunst hoch im Kurs. Die ersten „richtigen“ Bilder ha-
ben seit 2019 Gestalt angenommen. Seine Materialien, um 
seiner Kunst Ausdruck zu verleihen, sind vielfältig, Carl Georg 
möchte sich da nicht einschränken und versucht viele neue 
Dinge, ob nun Wolle, „3D“-Technik oder auch Poetik.

Es klingt sehr spannend und ich denke, dass es Lust auf mehr 
macht. Seid daher alle recht herzlich eingeladen zur 1. Kin-
der- und Jugendgalerie am 24. Februar 2024, um 15.00 Uhr 
im „Laden“ in der Karlstr. 23.

Sabine Quaas
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AWO Ortsverein Gerstungen

Herzlichen Glückwünsch!
Allen Geburtstagskindern im Monat Februar wünscht 
der Vorstand des Ortsvereins alles Gute, viel Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen

Frau Helga Göpel
Frau Friedegard Hartung
Frau Britta Koch
Frau Hannelore Herbert
Herr Wolfgang Böhnhardt

Einladung Aschermittwoch
Am Aschermittwoch sollte eigentlich alles vorbei sein, aber 
wir setzen noch einen darauf.

Wir möchten alle Seniorinnen und Senioren am 22.02.2024 
zu einem Kaffeenachmittag mit karnevalistischem Flair in die 
AWO-Begegnungsstätte in Gerstungen einladen.
Beginn: 14: 30 Uhr

Vielleicht hat der eine oder andere noch einen humorvollen 
Beitrag in der Schublade oder ein unerkanntes Talent, einen 
solchen vorzutragen. Auch wir werden für Unterhaltung in 
diesem Sinne sorgen.

Also alle Seniorinnen und Senioren von nah und fern sind 
herzlichst dazu eingeladen.

Anmeldungen wie immer bei Frau Anita Eisenträger
Am Montag, den 12.02.2024 von 10 - 16 Uhr und
Am Dienstag, den 13.02.2024 von 10 - 12 Uhr
Telefon: 036922/20073

Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Spielenachmittag
Am 24.01.2024 hatten wir zu unserem ersten Spielenachmittag in die AWO 
Begegnungsstätte eingeladen. Wir als Vorstand waren gespannt, wie viele 
Seniorinnen und Senioren unsere Einladung folgen würden.

Und zu unserer Freude waren es sehr viele und die Erwartungen auf beiden 
Seiten sehr hoch. Wir begrüßten unsere Gäste mit einem Glas Sekt, einem klei-
nen Imbiss und hatten einige Spiele vorrätig. Die wurden aber nicht gebraucht. 
Jeder hatte sein Lieblingsspiel mitgebracht.

Unser erster Spielenachmittag war ein schönes und unterhaltsames Zu-
sammentreffen. Auch wir lernten neue Spiele kennen und waren voll dabei.  
Am Ende des Tages konnte man in fröhliche und erhitzte Gesichter schauen.

Diesen Spielenachmittag werden wir nun immer am ersten Mittwoch im 
Monat ab 14:00 Uhr durchführen.

Eine Anmeldung hierzu ist nicht erforderlich.

Freundliche Grüße an alle
Der Vorstand

SCHULNACHRICHTEN

Informationen der Volksochschule

Ausgleichsgymnastik mit Pilates in Marksuhl
Möchten Sie etwas für Ihre Gesundheit tun und Ihr allgemeines 
Wohlbefinden verbessern?

Sie wollen lange aktiv und sportlich leistungsfähig bleiben, die 
Körperhaltung und die Beweglichkeit positiv beeinflussen und 
erhalten?

In diesem Kurs lernen Sie, ein besseres Körperbewusstsein zu ent-
wickeln. Inhalte des Kurses sind die effektive und gezielte Kräfti-
gung der Körpermitte, Straffung von Bauch und Taille, Kräftigung 

der Arme und des Schultergürtels, Gelenk- und Wirbelsäulensta-
bilisation, die Mobilisation der Wirbelsäule, Synchronisation von 
Bewegung und Atmung und Harmonisierung von neuromusku-
lären Dysbalancen - also ein effektiver Ausgleich bei monotoner 
körperlicher Belastung in Alltag und Beruf.

1. Kurs Dienstag, 20.02.2024 18.00 Uhr - 19.00 Uhr
2. Kurs Dienstag, 20.02.2024 19.00 Uhr - 20.00 Uhr

in der Schlossparkhalle Marksuhl
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Der Podcast „Neues vom Sternenlicht-Hof“ ist auf allen Strea-
minganbietern kostenlos und kinderleicht zu finden. Regelmä-
ßig gibt es dort neue Folgen mit neuen tierischen Abenteuern. 
Gerne können Kinderfragen oder Themenwünsche sowie Feed-
back und Fanpost an neuesvomsternenlichthof@gmail.com ge-
sendet werden.

SPORTNACHRICHTEN

SV Concordia Lauchröden

Spannender Videoabend
Erleben Sie großartige Zeitdokumente aus der Vereinsgeschichte 
des SV Concordia Lauchröden.

Termin: Samstag, 17. Februar 2024,19:00 Uhr
Ort: Löwensaal Lauchröden

Themen/Schwerpunkte:
• Event aller Lauchröder Vereine vom 27./28.06.2009, einschl. 

Spiel der ehemaligen Junioren-Oberliga Mannschaft des FC 
Rot-Weiß Erfurt (Spielserie 1975/76) gegen die „Alten Herren“ 
des SV Concordia Lauchröden.

• Der Krimi von Stedtfeld-Kreispokalendspiel der „F-Ju-
gend“ vom 27.06.1997

• SG Lauchröden/Unterellen gegen Grün-Weiß Großbur-
schlaHöhepunkt und Abschluss für unsere erfolgreiche „F-
Jugend“ in der Spielserie 1996/97 am 07. und 08. Juni 1997 in 
Mainz u.a. mit:- Teilnahme am „F-Jugend“ Turnier

• Übernachtung in Jugendherberge (z.T. mit Eltern)
• Überraschungsgäste...

Ich lade alle Lauchröder (egal ob seinerzeit aktiv Beteiligte oder 
interessierte Sportsfreunde/Bürger) ganz herzlich ein, die vorge-
nannten vier bedeutenden Ereignisse noch einmal hautnah zu 
erleben. Sehen Sie beeindruckende, teils bewegende Aufnah-
men, unvergessliche Momente und Menschen aus dem Vereins-
leben und der Geschichte Lauchrödens.

W. Fey, SV Concordia Lauchröden

JUGENDINFORMATIONEN

Podcast: Tierische 
Bauernhofgeschichten für Kinder
Sind Kühe lila? Woher kommt eigentlich das Ei 
und wie kann man Westernreiten lernen?

Der Podcast „Neues vom Sternenlicht-Hof“ von Autorin und 
Grundschullehrerin Vanessa Krust sowie Partner Robby Meyer 
erzählt Kindern im Alter von fünf bis zehn Jahren tierische Ge-
schichten über das Leben auf dem Bauernhof. Ziel ist es, den 
Nachwuchs spielerisch für das Landleben zu sensibilisieren und 
ihnen bei der Aufarbeitung wichtiger entwicklungsrelevanter 
Themen unterstützend zur Seite zu stehen.

So können die Kinder in den tierischen Hörgeschichten zum Bei-
spiel gemeinsam mit Alpaka Vanille-Frieda lernen, wie man böse 
Gedankenmonster vertreibt oder mit Unglückskater Fussel tan-
zende Buchstaben bändigen. Hühnerdame Hannelore freut sich 
über Unterstützung beim Eierlegwettbewerb und Pferdenach-
wuchs Jocy kann es kaum erwarten, mit den kleinen Hörerinnen 
und Hörern über die weitläufigen Weiden zu galoppieren.

„Unser Ziel ist es, den Kindern Identifikationsfiguren zu bieten 
und einen sicheren Raum für all ihre Fragen zu schaffen“, berich-
tet Autorin und Ethiklehrerin Vanessa Krust. „Der Sternenlicht-
Hof soll ein Ort zum Ankommen, Wohlfühlen und Spaß haben 
sein. Und ganz nebenbei lernen die Kinder spielerisch etwas 
über die wirklich wichtigen Themen des Lebens.“
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Alle Welt spricht derzeit vom Dartsport, einem Geschicklichkeits-
spiel oder auch einer Wurfsportart, bei dem Metallpfeile präzise 
auf eine runde Scheibe geworfen werden. Mittlerweile hat sich 
diese sehr beliebte Freizeitbeschäftigung auch in unserer Ge-
meinde etabliert.

Karen Hartung hat mit Thomas Bauer gesprochen, der in den ver-
gangenen zwei Jahren alles dafür getan hat, um die Gerstunger 
von dieser Trendsportart zu begeistern und auch eine hier an-
sässige Vereinigung zu gründen und diese spielfähig zu machen.

Werra-Zeitung: „Wann hat sich der Dartclub gegründet und mit 
wie vielen Mitgliedern hat es angefangen?“

Thomas Bauer: „Der Dartclub hat sich am 17. Februar 2023 - da-
mals mit 24 Mitgliedern gegründet.“ Außer mir haben noch Ma-
rio Löhn, Andreas Ellwarth und Alexander Kohlhaus den ‚Stein ins 
Rollen‘ gebracht.“

Werra-Zeitung: „Nicht sofort stand eine geeignete Räumlichkeit 
zur Verfügung. Wo habt ihr euch getroffen oder wo habt ihr trai-
niert? Wie kam es dann zum Vereinshaus Untersuhl?“

Thomas Bauer: „Zunächst haben wir uns in heimischen Kellern 
oder im Dachboden des Sportlerheims in Gerstungen getroffen. 
Das Interesse am Dart wurde schnell größer, erst recht nach dem 
ersten Aufruf in der Neuen Werra-Zeitung. Somit war schnell klar, 
ein geeigneter Treffpunkt musste gefunden werden. Mit unse-
rer Nachfrage bei der Gemeindeverwaltung stand Bürgermeister 
Rommert grundsätzlich unserem Interesse offen gegenüber. So 
trafen wir uns vor Ort im Vereinshaus Untersuhl, um einen bisher 
wenig genutzten Raum im Obergeschoss des Vereinshauses zu 
besichtigen, der auch als geeignet erschien.“

Werra-Zeitung: „War der Raum sofort bezugsbereit oder wie um-
fassend musste renoviert werden?“ Ab wann konnte im Vereins-
haus trainiert werden?

Thomas Bauer: „Seit April 2023 trainieren wir im Vereinshaus 
Untersuhl. Zunächst haben wir einen Teil des Raumes, an dem 
die Dartwand angebracht wurde, hergerichtet. Später wollen wir 
noch den Rest des Raumes aufhübschen. Wir spielen auf einer 
Anlage mit fünf Dartscheiben. Unsere Erstausstattung haben wir 
aus Eigenmitteln und Mitteln von K+S angeschafft. Die Material-
kosten für große schwarze Dartwand hat die Gemeindeverwal-
tung Gerstungen finanziert. In unzähligen Arbeitsstunden haben 
wir viel bewerkstelligt. Wichtig ist uns, dass noch weitere techni-
sche Ausstattungen und ein W-LAN hinzukommen.
Werra-Zeitung: „Mittlerweile spielt ihr schon im Liga-Betrieb. 
Wie groß ist der Dart-Club geworden und wie oft muss trainiert 
werden?

Thomas Bauer: Unsere aktuelle Mitgliederzahl beläuft sich auf 
30, darunter auch Kinder und Jugendliche. Im Betrieb der Nord-
hessichen Dartliga (C-Liga Ost), bei der wir mit zwei Mannschaf-
ten vertreten sind, spielen mittlerweile 18 Erwachsene und 2 Ju-
gendliche. Dafür trainieren wir mittwochs und freitags. Samstag 
und Sonntag sind dann Spieltage.

Werra-Zeitung: „Wie ist der Altersdurchschnitt in eurem Dart-
Club?“

Thomas Bauer: Unser jüngster Mitspieler ist 12 Jahre alt, der 
älteste 54. Die Vielfalt der Altersgruppen zeigt, dass Dart eine 
Freizeitaktivität ist, die Generationen und Orte verbindet. Nach 
einem Aufruf in der Werra-Zeitung haben auch zwei jugendliche 
Mitglieder aus Burkhardtroda den Weg zu uns gefunden. Außer-
dem schätzen wir vor allem die geselligen Stunden in unserer Ge-
meinschaft.

501 DOPPELOUT - 
DARTSPORT VERBINDET: 

Begeisterung  
von Burkhardtroda bis Untersuhl
Darts-Enthusiasten  
im Untersuhler Vereinshaus
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ESV Gerstungen - Abteilung Kegeln
2. Mannschaft (Wartburgliga):

KC Grün-Weiß Eisenach 2. - ESV Gerstungen 3:3 / 1858:1773 
Holz
Am 17.12.2023 fand das Spiel ESV Gerstungen gegen KC Grün-
Weisß Eisenach statt. Am Anfang spielte Franziska Wichert und 
ihr Auswechselspieler Marcel Ludwig zusammen 445 Holz und 
ihr Gegner Franziska Cziha spielte 415 Holz. Antje Baumgärtner 
hat 369 Holz ihr Gegner Ralf Eichmann hat 517 Holz. Julian Win-
ning hat 452 Holz sein Gegner Michael Meyer hat 473 Holz. In der 
letzten Runde Spielte Rüdiger Katzmann 507 Holz und sein Geg-
ner Rene Niebergall 453 Holz.

1. Mannschaft (2.Landesklasse):

ESV Gerstungen - SV Herrenhof 4:2 / 2185:2144 Holz
Am 6.01.2024 spielten ESV Gerstungen gegen SV Herrenhof. Als 
erstes spielten Andreas Weber 532 Holz sein Gegner Thomas 
Seeber 560 Holz. Marcus Bauer hat 550 Holz sein Gegner Michael 
Werner hat 512 Holz. Marcel Ludwig hat 501 Holz sein Gegner 
Christian Mangold hat 564 Holz. In der letzten Runde spielten 
Thomas Burkhardt 602 Holz und sein Gegner Steffen Cramer 508 
Holz.

Senioren (Thüringenliga):

ESV Gerstungen -Ohrdrufer KSV 0:6 / 2143:2225 Holz
Am 6.01.2024 fand das Spiel ESV Gerstungen gegen Ohrdrufer 
KSV statt. Als erstes spielten Ralf Iffland 507 Holz sein Gegner 
Stefan Trutschel 562 Holz. Klaus Bauer hat 560 Holz sein Gegner 
Detlef Strauch hat 566 Holz. Holger Langendorf hat 539 Holz sein 
Gegner Uwe Leyhe hat 551 Holz. Als letztes spielten Jürgen Lang-
lotz 537 Holz und sein Gegner Tino Morgenstern 546 Holz.

Senioren (Thüringenliga):

SpVgg Rudolstadt - ESV Gerstungen 2:4 / 2107:2123 Holz
Am 20.01.2024 fand das Spiel ESV Gerstungen gegen SpVgg Ru-
dolstadt statt. Als erstes spielten Ralf Iffland 503 Holz sein Geg-
ner Uwe Liebmann 538 Holz. Jürgen Langlotz hat 523 Holz sein 
Gegner Joachim Hönecke hat 545 Holz. Holger Langendorf hat 
572 Holz sein Gegner Siegfried Zipprodt hat 518 Holz. Als letztes 
spielten Klaus Bauer 525 Holz und sein Gegner Stephan Wagner 
506 Holz.

1. Mannschaft (2. Landesklasse):

ESV Gerstungen - KV Gut Holz Dippach 6:0 / 2142:1980 Holz
Am 20.01.2024 spielten ESV Gerstungen gegen KV Gut Holz Dip-
pach. In der ersten Runde spielten Andreas Weber 551 Holz sein 
Gegner Florian Scholl 514 Holz. Thomas Burkhardt hat 563 Holz 
sein Gegner Florian Bachmann hat 532 Holz. Steffen Heine hat 
525 Holz sein Gegner Christian Mötzing und sein Auswechsel-
spieler Volker Scholl haben 440 Holz. In der letzten Runde spiel-
ten Marcus Bauer 503 Holz und sein Gegner Michael Salzmann 
494 Holz.

2. Mannschaft (Wartburgliga)

ESV Gerstungen - KC Grün-Weiß Eisenach 6:0 / 1935:1694 Holz
Am 21.01.2024 fand das Spiel ESV Gerstungen gegen KC Grün-
Weiß Eisenach statt. Als erstes spielten Jörg Zint 534 Holz seine 
Gegnerin Jaqueline Knaab 447 Holz. Antje Baumgärtner hat 364 
Holz ihr Gegner Lucas Knaab 333 Holz. Julian Winning hat 491 
Holz sein Gegner Pascal Knaab hat 468 Holz. Als letztes spielten 
Rüdiger Katzmann 546 Holz und sein Gegner Justin Engelhardt 
446 Holz.

INFORMATIONEN PARTNERGEMEINDE

Einladung des Freundeskreises 
Breitenau
Der Freundeskreis zur Partnergemeinde Breitenau/Öster-
reich veranstaltet am Freitag, dem 23. Februar 2024, ab 14 Uhr 
einen gemütlichen Nachmittag in der Begegnungsstätte der 
AWO Gerstungen am Markt.

Neben einem Lichtbildvortrag wird zu Kaffee und Kuchen 
herzlich eingeladen.

Werra-Zeitung: „Wie stellt ihr euch die Zukunft des Dart-Clubs 
vor und an wen können sich am Dart-Sport Interessierte wen-
den?“

Thomas Bauer: „Auch künftig soll der Dartsport eine verbinden-
de Freizeitaktivität sein, bei der neben dem sportlichen Ehrgeiz 
natürlich auch die Gemeinschaft und der Teamgeist im Vorder-
grund stehen sollen. Im C-Liga Betrieb haben wir uns aufgrund 
von sportlichen Erfolgen bereits einen Namen gemacht.

Am Dartsport Interessierte können gerne des Dachverein ESV 
Gerstungen dazu kontaktieren. (www.esv-gerstungen.de)
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HEIMATGESCHICHTE

Die „Lange Liete“ - Eine Reise in die Vergangenheit
Der Begriff für die Landschaftsform „Liete“ ist allgemein geläufig 
und bedeutet so viel wie, meist landwirtschaftlich oder forstwirt-
schaftlich genutzter Hang. So könnte auch die Straßenbezeich-
nung „Mehliete“ im Ortsteil Unterellen ursprünglich von „Mäh-
liete“ herrühren, weil oberhalb der jetzigen Bebauung geneigte 
Grünflächen vorhanden sind, die zu Fütterungszwecken von den 
einstigen Anwohnern für das Vieh genutzt wurden.

Die „Lange Liete“ beginnt am Ende der „Mehliete“ am Feldweg, 
der hochwärts in Richtung „Quisbig“ führt (ein fruchtbares acker-
baulich genutztes Hochplateau). Angrenzend an den ausgefah-
renen Weg hatten wir in meiner Kinder- und Jugendzeit, also 
am Anfang der „Langen Liete“, eine Parzelle gepachtet, die erst 
gerodet werden musste. Dichte Schlehenbüsche und Besengins-
ter bedeckten die Brache. Der ausgeruhte Boden, ein sandiger 
Lehm, erbrachte nach der Urbarmachung gute Erträge, vor allem 
im Kartoffelanbau. Die, wie in der angrenzenden Flur erhebliche 
Neigung des Geländes von ca. 15 Grad, erschwerte die Bearbei-
tung wesentlich. Der von Kühen gezogene Pflug fiel öfters aus 
der Furche.

Nachdem im Jahr 1990 in Thüringen ein neues Naturschutzge-
setz beschlossen wurde, das u. a. zur Folge hatte, den Zustand 
der naturräumlichen Gegebenheiten weiträumig zu kartieren, 
um praktische Grundlagen zu schaffen zur Erhaltung und Pflege 
der Natur. Die damals selbstständige Gemeinde Unterellen hat in 
diesem Bezug mit ihrem Beschluss vom 19.01.1995 festgelegt, das 
Gebiet „An der vorderen langen Liete“ als Sondergebiet, das der 
Erholung dient, nach § 10 Baunutzungsverordnung, auszuweisen.

Am Ende der „Langen Liete“ mit Blick auf den „Selig“-Wald, den Rohrbachsgrund (Quellgebiet) und den 
Herzberg“

Die ursprüngliche Absicht, diesen Bereich als Landschaftsschutz-
gebiet auszuweisen, scheiterte einerseits an der naturräumli-
chen Beschaffenheit und zum anderen, und das zur Freude der 
Anlieger, am verfassungsgemäß geschützten Eigentumsrecht 
des Grundstückseigentümers. Somit bestand und besteht bis 
heute, für die Kommune und Naturschutzbehörde, keine Hand-
lungsmöglichkeit dem Grundstückseigentümer oder Nutzungs-
berechtigten etwaige Pflegeverpflichtungen aufzuerlegen. Um 
trotzdem den Anliegern geeignete Ratschläge geben zu können, 
und die wirtschaftliche Nutzung im Einklang mit der Natur zu 
verbinden, wurde ein Grünordnungsplan für die gesamte „Lan-
ge Liete“ von mir erarbeitet und von der Oberen Naturschutzbe-
hörde in Weimar mit Schreiben vom 24.07.1995 als verbindliche 
„Grünordnerische Satzung“ zu dem beurteilten Gebiet „Auf der 
vorderen langen Liete“ bestätigt. Die textliche Einführung und 

Zielstellung der Satzung sowie ein Maßnahmeverzeichnis für ins-
gesamt 14 Maßnahmeteile vom Flurstück 685 bis Flurstück 669 
sind der Gemeinde und interessierten Eigentümern (bzw. Nut-
zern) überlassen worden. Auch zum heutigen Zeitpunkt ist eine 
Einsichtnahme beim Verfasser möglich.

Eine Streuobstwiese, wie sie in der Satzungsforderung zur 
grünornerischen Pflege empfohlen wurde.
Ein Spaziergang am 8. Oktober 2023 also 28 Jahre später, hat eine 
gravierende Änderung im Gesamten und Einzelnen deutlich ge-
macht, die nicht nur die naturräumlichen Gegebenheiten betrifft. 
Die mehrheitlich gepflegten Hänge und liebevoll errichteten Er-

holungsgebäude, insbeson-
dere von Karl Koch aber auch 
von Ernst Ifland, Fritz Seyfarth 
und Hartmut Preuß sind in die 
Jahre gekommen mit ersten 
Verfallsanzeichen. Ich weiß mit 
wieviel Elan und Freude die 
Lauben nach Feierabend oder 
im Urlaub errichtet und mit 
Freunden fröhlich darin ge-
feiert wurde. Die eingetretene 
Veränderung ist nicht den Kin-
dern und Enkeln der verstor-
benen Gründer wie Karl Koch, 
Ernst Ifland, Fritz Seyfarth und 
Eberhard Schaub anzulasten, 
es ist die veränderte Zeit.
Die Nachfolger der einstigen 
Idylle haben nicht mehr die 
Zeit zur nötigen Pflege, viel-
leicht auch nicht mehr das In-
teresse der Vorfahren für die 
schwierige Bodennutzung 
und Baumpflege. Der durch-
gehende Steilhang machte 
auch in vergangener Zeit eine 

ackerbauliche Nutzung und Grünlandpflege zur Tortur. Ich kann 
mich diesbezüglich erinnern, dass mein Vater und ich die ca. 500 
m² des relativ ertragreichen Bodens mit dem Grabscheit und 
Hacke für eine Aussaat mit Getreide und Kartoffelanbau umge-
graben habe. Es dauerte mehrere Wochen bis das Ziel erreicht 
wurde. Das kann man freilich in der heutigen Zeit keinem Er-
holungssuchenden zumuten. Karl Koch haben dazumal die An-
strengungen auf seinen beiden Parzellen trotzdem mit Freude 
und berechtigtem Stolz erfüllt - alles Vergangenheit, aber mit 
bleibender Erinnerung.
Die heutige Zeit setzt andere Prämissen als das Goethe-Wort: 
„Tages Arbeit, abends Gäste, saure Wochen, frohe Feste“.
Es erinnerte sich zurück an die alte „Lange Liete“.
Wolfgang Weiß aus Unterellen
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handelt haben, der für beide Seiten akzeptabel war. Stand also 
Gerstungen für eine überparteiliche, unabhängige Position? Wie 
viele an den Verhandlungen beteiligte Personen hielten hier Ein-
zug? Wie sah die Burg Gerstungen zu jener Zeit aus? Wo waren all 
die eingebundenen Menschen untergebracht? Wann reisten die 
ersten an, wann die letzten ab? Wie hat sich Gerstungen zu den 
Ergebnissen des Friedenschusses positioniert? - Also viele offe-
nen Fragen für historisch interessierte Bürge-rinnen und Bürger 
der heutigen Zeit …

Verhandlungsniederlage für den künftigen Kaiser
Der Friede zu Gerstungen erlegte dem König Heinrich IV die Wie-
dereinsetzung des Herzogs Otto von Northeim in das Herzog-
tum Bayern auf. Dort herrschte der Northeimer bereits seit 1061. 
Bis 1070, als man ihn beschuldigte, ein Attentat auf den König 
geplant zu haben. Als Otto sich wegen mangelnder Sicherheits-
garantien weigerte, zum gerichtlichen Zweikampf gegen den ihn 
beschuldigenden Edlen Egeno von Konradsburg in Goslar zu er-
scheinen, wurde er als Herzog von Bayern abgesetzt. Zugleich 
wurde er seiner sächsischen Hausgüter beraubt und schließlich 
am 2.8.1070 in Abwesenheit geächtet. Zu Pfingsten 1071 musste 
er sich dem König unterwerfen. Bis Juli 1072 wurde er in Haft ge-
halten. Im Sommer 1073 stellte sich Otto dann an die Spitze des 
sächsischen Aufstands.

In Gerstungen musste Heinrich IV in die verlangte Schleifung sei-
ner Burgen im Harz einwilligen. Darunter auch der bei Bad Sach-
sa (im heutigen Landkreis Göttingen) gelegenen und erst 1070 
erbauten Sachsenburg. Auf der anderen Seite wehrten sich aller-
dings alle oberdeutschen Herzöge gegen die Wiedereinsetzung 
des Northeimers als bayerischer Herzog. So blieb Otto letztlich 
seines Amtes in Bayern beraubt.
Folgen noch im Jahr 1074
Am 12.2.1074 kam Heinrichs Sohn Konrad III auf die Welt. Dessen 
Mutter Bertha von Turin als erste Gemahlin Heinrichs brachte ihn 
im Kloster Hersfeld zur Welt.

Im März 1074 wurde die Harzburg des Königs durch die aufstän-
dischen Sachsen zerstört. Denn er hatte die zuvor im Frieden von 
Gerstungen beschlossene Schleifung der Burg hinausgezögert. 
Sein frühverstorbener Bruder Konrad II wurde dabei Opfer einer 
Grabschändung. Dies nahm Heinrich zum Anlass, erneut mit al-
ler Härte gegen die aufständischen Sachsen vorzugehen. (Und 
so kam es am 9.6.1075 zur vernichtenden Niederlage der aufstän-
dischen Sachsen in der Schlacht bei Homburg an der Unstrut.)

Heinrich IV als schwieriger Charakter
Heinrich gilt zu Recht als eine der umstrittensten Persönlichkei-
ten der deutschen Geschichte. Am 11.11.1050 war er als ältester 
Sohn des Kaisers Heinrich III und der Kaiserin Agnes wohl in Goslar 
zur Welt gekommen. Im Alter von drei Jahren wurde er in Aachen 
zum deutschen König gekrönt. Als fünfjähriger Thronfolger wur-
de er mit Bertha verlobt. Und bereits am 5.10.1056 starb sein kai-
serlicher Vater. Kaiserin Agnes fungierte fortan als Regentin.

Anfang April 1062 kam es zum Staatsstreich von Kaiserswerth: 
Erzbischof Anno von Köln entführte den elfjährigen Jungen. Da-
nach wurde er zum Spielball unterschiedlichster Machtkämpfe. 
Welch traumatischen Erfahrungen müssen den künftigen Kö-
nig und Kaiser danach geprägt haben! Gäbe es ein besseres Bei-
spiel für die Skrupellosigkeit der Macht, denen noch unschuldige 
Menschen ausgesetzt sind?

Später wird Heinrich selber zum skrupellosen Herrscher. Weil er 
sich nicht anders zu helfen weiß? Oder aus Rache? Die sächsi-
schen Fürsten müssen sich ihm im Oktober 1075 vor dem ganzen 
Heer barfüßig unterwerfen. Er inhaftiert viele von ihnen und lässt 
sie enteignen. Im Januar 1076 erklärt er Papst Gregor VII für abge-
setzt (worauf er aber später mit seinem Bußgang nach Canossa 
reagieren muss), Gegenkönig Rudolf von Rheinfelden bekriegt er 
drei Jahre lang bis zu dessen Tod am 15.10.1080. Seiner Kaiserkrö-
nung am 31.3.1084 folgen bereits 1093 erhebliche Widerstände 
im eigenen Haus. Weihnachten 1104 beginnt die Auseinander-
setzung mit seinem Sohn Heinrich V, die schließlich in seiner Ab-
setzung als Kaiser gipfelt, ehe er am 7.8.1106 in Lüttich stirbt.

Historische Momente
Freitag, 02.02.2024

Friede zu Gerstungen
Abschluss des für Heinrich den Vierten demütigenden Frie-
densvertrages am 02.02.1074

Am Lichtmesstag des Jahres 1074 stand Gerstungen im Zentrum 
mitteleuropäischer Geschichte. Nach einem halben Jahr Krieg. 
Zwischen dem Königshaus der Salier und den aufständischen 
Sachsen (im heutigen Niedersachsen und Sachsen-Anhalt). In 
der Nacht auf den 10.8.1073 hatte König Heinrich IV (der spätere 
Kaiser) aus seiner Harzburg (im heutigen Landkreis Goslar) flie-
hen müssen. Der Burg, mit deren Bau er erst acht Jahre zuvor 
begonnen hatte. Im Rahmen eines großangelegten Burgenbau-
programms. Sie diente zur Sicherung der Kaiserpfalz Goslar. Und 
galt als uneinnehmbar. Besonders prachtvoll ausgestattet war 
sie auch noch. Der Palas war ungewöhnlich groß, verfügte über 
drei Räume. Dazu kam die Stiftskirche, in die Heinrich etliche Reli-
quien überführen ließ. So kam es auch zu einer Art Familiengruft, 
in der sich die Gebeine seines jung verstorbenen Bruders Konrad 
II und auch seines wohl im August 1071 als Säugling hingeschie-
denen Sohnes Heinrich nach ihrer Umbettung wiederfanden.

Auf der Flucht
Am 29.6.1073 zogen die sächsischen Großen vor die Kaiserpfalz 
Goslar (laut Chronist Lampert von Hersfeld), um auf Missstände 
hinzuweisen und Besserung einzufordern. Heinrich IV aber ver-
weigerte den Dialog und floh vor den daraufhin mit einem gro-
ßen Heer anrückenden Sachsen auf die nahe Harzburg, wo ihn 
die sächsischen Aufständischen unter Otto von Nort-heim und 
Bischof Burchard von Halberstadt belagerten. Heinrich hatte die 
Reichsinsignien mitgenommen. Angeblich folgten ihm 60 Tau-
send Belagerer - und seine Burgbesatzung bestand nur aus drei-
hundert Mann.
Von der Harzburg musste er also wiederum fliehen. Dazu gibt es 
die schöne Sage, nach der König Heinrich schließlich durch den 
Brunnen und einen Geheimgang geflohen ist, wobei die Krone 
in den Brunnen fiel.
Er begab sich zunächst nach Eschwege. Warum gerade dorthin? 
Wer saß dort als Verbündeter? Von dort zog er über Hersfeld 
weiter in den süddeutschen Raum. Allerdings fand er dort kaum 
noch Unterstützung bei den Fürsten des Reiches. Die waren nicht 
bereit, mit ihm gegen die Sachsen zu Felde zu ziehen.

Papst Gregor VII als Strohhalm
Im August 1073 wandte sich Heinrich IV in einem Brief an den 
Papst. Darin bedauerte der König seine Jugendsünden, er ver-
wies auf den Einfluss falscher Ratgeber und versprach, sich zu 
bessern. Taktisches Kalkül: einen Konflikt mit dem Papst konnte 
er sich zu diesem Zeitpunkt nicht leisten. Der Brief machte seine 
dilatorische Geschicklichkeit deutlich, schreiben Historiker. Dila-
torisch meint die Fähigkeit, etwas zu verschleppen oder Ansprü-
che hinauszuzögern. Offenbar machte der König gerade deshalb 
Zugeständnisse, um Zeit zu gewinnen. Ob sie ernst gemeint wa-
ren, ist in der Forschung umstritten. Papst Gregor VII jedenfalls 
glaubte an die Option einer friedlichen Zusammenarbeit und sah 
darüber hinweg, dass den frommen Worten keine Taten folgten.

Hersfeld und Gerstungen - spannende Fragen
Am 27.1.1074 war König Heinrich IV wieder in unserer Gegend zu-
gange. Er stand mit einem nur kleinen Heer bei Hersfeld dem we-
sentlich größeren sächsischen gegenüber. Beide Seiten scheuten 
die Schlacht. Aus unterschiedlichen Beweggründen. Heinrich 
wohl wegen der offen-sichtlichen Unterlegenheit. Dagegen war 
den sächsischen Führern klar, dass ein Sieg ihres überwiegend 
aus Bauern bestehenden Heeres deren Stellung stärken würde. 
Was nicht in ihrem Sinne gewesen sein dürfte. Heinrich war zu 
diesem Zeitpunkt gerade einmal 24 Jahre alt.

So kommt es zu den Friedensverhandlungen von Gerstungen. 
Und hier stellen sich eine ganze Reihe spannender Fragen. Wa-
rum hat man sich gerade für Gerstungen entschieden? Es muss 
sich bei unserem Dorf um einen überregional bekannten Ort ge- Harry Weghenkel
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VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungen 
im Wohn- und 
Pflegezentrum 
Marksuhl

Volksliedersingen
Das nächste gemeinsame Singen in der Begegnungsstätte im 
Wohn- und Pflegezentrum Marksuhl, Ettenhäuser Weg 4, findet 
am Mittwoch, den 14. Februar 2024, statt.

Beginn: 15.30 Uhr

Jeder, der Freude am Singen hat, ist herzlich eingeladen, dies in 
geselliger Runde gemeinsam mit den Heimbewohnern zu tun.

Kaffeenachmittag
Am Mittwoch, den 21. Februar 2024, fin-
det der nächste Kaffeenachmittag in der 
Begegnungsstätte im Wohn- und Pflege-
zentrum Marksuhl, Ettenhäuser Weg 4 in 
Marksuhl, statt.

Beginn: 15.00 Uhr

Hierzu sind die Bürgerinnen und Bürger sowie die Bewohner und 
deren Angehörige herzlich eingeladen!

JOBS
IN IHRER REGION Ein Produkt der

LINUS WITTICH Medien Gruppe

FRÜHJAHRS-
AKTION

3 + 1 ANGEBOT*

AZUBI/LEHRLING FÜR AZUBI/LEHRLING FÜR 
2024/2025 SCHON GESICHERT?2024/2025 SCHON GESICHERT?

Stefanie Barth
Tel.:  036259 61191 | Mobil:  0157 80668356
E-Mail:  s.barth@wittich-langewiesen.de
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.   

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)   
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen, anderen Rabatten und nur bis zum 30.06.2024.

FACHKRÄFTE 2024 FÜR DIE WARTBURGREGION

Wir suchen für unser Unternehmen in Gerstungen  
ab 1. März diesen Jahres 

eine freundliche und selbständig arbeitende  
Unterstützung für die Reinigung 
unserer Büros und Sozialräume. 

Die Tätigkeit wollen wir auf 538-€-Basis vergeben. 
Wir legen sehr viel Wert auf ein gutes Betriebsklima, 

Ehrlichkeit und Sauberkeit. 
Die Arbeit wird ca. 2 x 3 Stunden je Woche betragen. 

Die Arbeitszeit kann an den Tagen individuell 
vereinbart werden. 

Sollten Sie Interesse haben, so melden Sie sich bitte unter 
036922 / 415990. Recht vielen Dank!
Wollschlaeger Kunststofftechnik GmbH

Hier finden Sie ...
Ihren neuen Job oder eine Perspektive. 
Im Stellenmarkt Ihres Mitteilungsblattes!
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Mein Erdenweg, er ging zu Ende, ich war sehr gerne hier zu Gast.Mein Erdenweg, er ging zu Ende, ich war sehr gerne hier zu Gast.
Nun ruht mein Herz, wie auch die Hände, bin ledig aller Sorgenlast.Nun ruht mein Herz, wie auch die Hände, bin ledig aller Sorgenlast.

Das Schicksal hat mir viel gegeben, zur Wehmut fühl ich Dank zugleich.Das Schicksal hat mir viel gegeben, zur Wehmut fühl ich Dank zugleich.
Gedenket mein in stiller Stunde, doch grämt euch nicht, ich bin nun frei.Gedenket mein in stiller Stunde, doch grämt euch nicht, ich bin nun frei.

Wenn ihr einst sitzt in froher Runde, dann bin ich sicher mit dabei.Wenn ihr einst sitzt in froher Runde, dann bin ich sicher mit dabei.

Nach schwerer, mit viel Geduld ertragener Krankheit müssen wir Abschied nehmen  
von meiner geliebten Frau, Schwester und Tante

Ingrid WilkIngrid Wilk
geb. Streng
* 25. 06. 1958    † 05. 01. 2024

DANKE FÜR DIE ZEIT MIT DIRDANKE FÜR DIE ZEIT MIT DIR
Du bleibst uns unvergessen
Dein UweDein Uwe
Deine Schwester Regina Schabacker mit KindernDeine Schwester Regina Schabacker mit Kindern
Dein Bruder Wilfried StrengDein Bruder Wilfried Streng
sowie alle Angehörigen und Freundesowie alle Angehörigen und Freunde

UnterellenUnterellen, im Januar 2024

Die Trauerfeier fand auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Für alle Beweise des Mitgefühls und der Anteilnahme bedanken
wir uns ganz herzlich. 

Wir danken auch dem Bestattungsunternehmen Taubert  
für die gute und einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier.

 
  

 

Danksagung  
  

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme für unsere liebe Verstorbene  
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.  
 

Herzlicher Dank gilt den Schwestern des Seniorenheimes 
Heidelberger Hof in Altefeld, Herrn Pfarrer Dr. Beyer 
für die Worte des Trostes, dem Organisten Christian Bremer 
für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier, 
dem „Blumen Potpourri“ Annette Niklasch für 
den stilvollen Blumenschmuck, 
dem Bestattungsinstitut Taubert für die hilfreiche Unterstützung 
sowie Diana Semisch und Anja Bauer für die Ausrichtung 
des Trauerkaffees.  
  

IN LIEBE UND DANKBARKEIT  
 

Sabine Gundlach  
im Namen aller Angehörigen   
  

Lauchröden, im Dezember 2023  

GGiisseellaa  
KKeerrnn 

 
* 6. 6. 1937 

† 30. 11. 2023 

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

Einschlafen dürfen,  
wenn man müde ist.

Eine Last fallen lassen  
können, die man lange

getragen hat,  
das ist eine tröstliche,

eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de
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UUnnsseerr  HHeerrzz  wwiillll  ddiicchh  hhaalltteenn,,  
uunnsseerree  LLiieebbee  ddiicchh  uummffaannggeenn,,  

uunnsseerr  VVeerrssttaanndd  mmuussss  ddiicchh  ggeehheenn  llaasssseenn,,  
ddeennnn  ddeeiinnee  KKrraafftt  wwaarr  zzuu  EEnnddee  

uunndd  ddeeiinnee  EErrllöössuunngg  eeiinnee  GGnnaaddee..  
    

Traurig, aber voller Dankbarkeit für seine Liebe und Fürsorge nehmen wir  
Abschied von meinem lieben Ehemann, herzensguten Vater und Schwiegervater,  

allerbesten Opa und Uropa, Schwager, Paten und Cousin 
 

Günther Rimbach 
 

* 3. 12. 1942        †15. 1. 2024 
 

IINN  LLIIEEBBEEVVOOLLLLEERR  EERRIINNNNEERRUUNNGG  
  

  
DDeeiinnee  EEhheeffrraauu  AAnnnneemmaarriiee  
DDeeiinnee  TToocchhtteerr  LLiinnddaa  mmiitt  FFaallkk  
DDeeiinnee  EEnnkkeellttoocchhtteerr  CCaarroolliinn  mmiitt    
SSeebbaassttiiaann  uunndd  LLeewwiinn  
DDeeiinnee  SScchhwwääggeerriinn  HHaannnneelloorree  mmiitt  MMiicchhaaeell  
DDeeiinnee  PPaatteennkkiinnddeerr  GGeerrdd  mmiitt  HHeellggaa,,  
MMaarriioo  mmiitt  MMiillttoonn,,  JJaann  mmiitt  KKaattii  
DDeeiinnee  CCoouussiinnee  CChhrriissttaa  mmiitt  MMaannffrreedd  
ssoowwiiee  aallllee  AAnnggeehhöörriiggeenn  
  
  
UUnntteerreelllleenn,, im Februar 2024 
 
 
 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,  
den 17. Februar 2024, um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Unterellen statt. 

 

Für bereits erwiesene und uns noch zugedachte Beweise der Anteilnahme  
und des Mitgefühls bedanken wir uns ganz herzlich. 

In Trauer nehmen wir  
Abschied von unserem Bruder

Gunter Nötzel
* 22.04.1970  † 16.01.2024

Kati Nötzel, Peggy Stange und Ines Drese

Lauchröden, im Januar 2024

Bestattungen 
Ralf Schambach

Das schönste Denkmal,  
dass ein Mensch bekommen kann,  

steht im Herzen seiner Mitmenschen.

Wilhelmstraße 42 · 99834 Gerstungen
Telefon 03 69 22 - 808 62 · Fax 03 69 22 - 808 52

Tag & Nacht erreichbar: Mobil 01 72 - 97 67 181

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren der Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
Albert Schweitzer

wittich.de/traueranzeigen
Traueranzeigen online aufgeben:

Bedenkt, dass er eine  
sehr schöne Zeit  

gehabt hat,  
und dass nichts  

dadurch besser wird,  
wenn man es  

tausendmal hat.
Nur sehr wenige  

Menschen sind wirklich  
je lebendig und die,  

die es sind, sterben nie;  
es zählt nicht, dass sie  

nicht mehr da sind.  
Niemand, den man liebt,  

ist jemals tot.
Ernest Hemingway

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de
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Gardasee

Bernina Express Venedig

Ascona Mailand

Für Sie inklusive: 
 Hin- und Rückflug mit einer renommierten 

Fluggesellschaft (z. B. Eurowings) ab/bis 
gewünschtem Abflughafen (ggf. mit Zwi-
schenstopp) nach Mailand-Malpensa oder 
Mailand-Linate und zurück in der Economy 
Class1 Gepäckstück bis 20 kg

 Empfang am Flughafen und Betreuung durch 
eine lokale deutschsprechende Reiseleitung 
während der ReiseAlle Transfers vor Ort 
mit einem komfortablen Reisebus

7 Übernachtungen in bis
Hotels während der RundreiseFrühstück

Ausfl ugspaket inklusive:
 Stadtführungen in Mailand, Venedig und 

VeronaPanoramatour durch die Schweiz 
mit Stopp in Ascona und Lugano

Panoramafahrt entlang des Comer Sees
 Fahrt über die Alpen mit dem Bernina 

Express von St. Moritz nach Tirano
 Weinprobe im Raum GardaseeSchifffahrt 

von Tronchetto nach Riva degli Schiavoni
Ihr Vorteil: Zug zum Flug-Ticket
 Kooperation mit der DB (2. Klasse inkl. ICE-

Nutzung, gültig für deutsche Abflughäfen)

++ Nur bei Buchung bis zum 29.02.24 ++

statt ab   1.199  €
jetzt schon ab999 €  p. P.

Reise-Code: nisc 

200 € Rabatt p. P.

8 Tage • Flug & Frühstück

Aktions-Angebot
Norditalien & Schweiz Oberitalienische Seenplatte

Fahrt mit dem Bernina Express inklusive

Zuschläge: Einzelzimmer: 229 €/Aufenthalt Halbpension: 219 € pro Person/Aufenthalt Tourismusabgabe: ca. 2 – 5 € p. P./
Nacht (ortsabhängig; obligatorisch; zahlbar vor Ort) Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen/Termin. Bei Nichterreichen 
kann die Reise bis 30 Tage vor Reisebeginn abgesagt werden. Ggf. nicht alle Abfl ughäfen an allen Terminen buchbar. Preise 
ggf. zzgl. Ferien-/Feiertagszuschlag.  08.05., 22.05., 29.05., 19.06. und 25.09. mit GARANTIERTER DURCHFÜHRUNG

Exklusive Termine & Preise in € / Person im Doppelzimmer

Anreise: Mittwoch Anreise: Donnerstag Normalpreis Aktionspreis

20
24

13.11. – 1.199 999
08.05.,                            22.05.,
29.05.,  19.06.,  21.08.,  25.09.,  
02.10.

12.09.,  19.09. 1.399 1.199

Abfl ughafen: Köln-Bonn (0 €), Hamburg (+ 30 €), Düsseldorf (+ 30 €), Stuttgart (+ 30 €), Berlin (+ 50 €)

200 € Aktions-Rabatt pro Person bei Buchung bis 29.02.24! Nur solange der Vorrat reicht.

Stadtführungen Mailand, Venedig & Verona inkl.

Schifffahrt von Tronchetto nach Riva degli Schiavoni

1. Tag: Anreise 

2. Tag: Bei einer Stadtführung erleben Sie Mailand 
mit grandiosen Sehenswürdigkeiten wie dem Dom 
und dem Einkaufszentrum Galleria Vittorio Emanuelle 
II, bevor es weiter zum Lago Maggiore geht. 

3. Tag: In der Schweiz erkunden Sie Ascona am 
Lago Maggiore und Lugano am gleichnamigen See. 
Dann fahren Sie nach Italien zum Comer See.

4. Tag: Sie besuchen St. Moritz in der Schweiz, be-
vor es mit dem Panoramazug Bernina Express durch 
traumhafte Landschaften nach Tirano in Italien geht.

5. Tag: Auf der Fahrt zum Gardasee erwartet Sie 
eine lokale Tenuta. Freuen Sie sich auf eine Wein-
probe.

6. Tag: Erleben Sie den Zauber von Venedig bei 
einer Führung durch die Lagunenstadt, die sich im 
Herzen der Wasserlandschaft mit ihren wunderba-
ren Brücken, Gondeln, Plätzen und eleganten Ge-
bäuden erhebt. 

7. Tag: Erkunden Sie Verona, die Stadt von Romeo 
und Julia. Am frühen Abend erreichen Sie Mailand.

8. Tag: Abreise

Änderungen im Reiseverlauf vorbehalten.

Letzte Plätze!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 73 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com

Weitere Angebote online fi nden oder kostenlosen Katalog
bestellen! Einfach QR-Code scannen und entdecken!
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Ralf Schambach

Weinbergstraße 19
99834 Gerstungen
Mobil: 0172 - 9767181
E-Mail: ralfschambach915@gmail.com

- Dacheindeckungen aller Art
- Gerüstbau
- Spenglerarbeiten
- Schornsteinsanierung
- Fassadenverkleidung
- Zimmerei/Holzbau
- Abrissarbeiten
- Altbausanierung
-  Putz- und  

Pflasterarbeiten

Ob Dach oder Wand

 alles aus einer Hand

Dach, Fassaden & Holzbau
Hausmeister-Service

Testament- 
Erbrecht-Beratung

Gabi Viehmann - Fachanwältin
für Erbrecht und Familienrecht

Telefon 06621 797980
www.kreissl-morbach.de

Zukunft für Kinder!

worldvision.de

Numismatiker kauft Münzen zum Sammlerwert.

Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung.

Ansprechpartner : Herr Albrecht

Dieter Albrecht GmbH

0151 688 393 38

info@albrecht-ankauf.de

Numismatiker sucht Münzen aller Art

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

Zu jeder Zeit selbst gestalten!
Anzeigen ONLINE BUCHEN: 
wittich.de/familienanzeigen
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Anmeldung: 036922 / 499105

 Orthopädie-Technik 
Schindewolf + Schneider GmbH 

Wilhelmstraße 76
99834 Gerstungen

www.sh-schusch.de

GUTSCHEIN

Jetzt 
kostenlos 

Rückenorthese  
testen.

19. – 23.02.2024Lindert Schmerzen und stabilisiert

Bei chronischen Schmerzen kann die Rückenorthese 
MIAMI LSO™ helfen, wieder mobil und fit zu wer-
den. Das Kompressionssystem stabilisiert den Len-
denwirbelbereich und kann zur 
Schmerzlinderung beitragen. 

Wir laden Sie ein, sich von der 
Wirkung der Rückenorthese zu 
überzeugen. 

Einfach Termin vereinbaren!

Quelle: www.ossur.com/de-de/Quellenverzeichnis-Rueckenorthesen

Wir haben eine Lösung!

Rücken- 
schmerzen? 

Chronische Rückenschmerzen?
Rückenorthesen-Testtage vom 19. bis 23.02.2024 im Sanitätshaus 
der Orthopädie-Technik Schindewolf + Schneider GmbH in Gerstungen

Zu viel sitzen und zu wenig Bewegung belasten 
die Wirbelsäule. Chronische Rückenschmerzen und 
eine eingeschränkte Mobilität sind die Folge. Eine 
Rückenorthese wie die MIAMI LSO™ kann helfen, 
die Beschwerden zu lindern und wieder mobil 
und fit zu werden. Das Sanitätshaus Orthopädie-
Technik Schindewolf + Schneider GmbH lädt Inte-
ressierte ein, die Rückenorthese während seiner 
Testtage auszuprobieren.

Was bewirkt die Rückenorthese?
Die Wirkung der MIAMI LSO™ basiert auf einem 
Kompressionssystem. Dieses stabilisiert den Len-
denwirbelbereich und kann dadurch Schmerzen 
lindern. Die Orthese umschließt den Rumpf, för-
dert eine anatomisch korrekte Haltung und hilft, 
die Lendenwirbelsäule aufzurichten. Die Rücken-
orthese ist leicht, komfortabel, atmungsaktiv und 
stört im Alltag nicht.

Wirkung bestätigt
Eine Befragung zeigt, dass die Anwender von 
Rückenorthesen weniger Schmerzen haben und 
kaum bzw. keine Medikamente mehr einnehmen. 
Sie sind dank des Hilfsmittels wieder mobiler und 
geben an, ihre Lebensqualität zurückgewonnen 
zu haben.

Orthese auf Rezept
Rückenorthesen werden durch den Arzt verschrie-
ben. Nach der Verordnung einer Orthese wird 
diese im Sanitätshaus individuell angepasst. Vorab 
können Sie eine Rückenorthese kostenlos auspro-
bieren.

Rückenorthese gratis testen
Im Rahmen seiner Testtage stellt das Sanitätshaus 
Orthopädie-Technik Schindewolf + Schneider 
GmbH die MIAMI LSO™ Rückenorthese vor und 
bietet ausreichend Gelegenheit, diese auszupro-
bieren. Die Experten des Sanitätshauses der Or-
thopädie-Technik Schindewolf + Schneider GmbH 
stehen für eine ausführliche Beratung bereit und 
liefern Tipps zur Rückengesundheit und zu ortho-
pädischen Hilfsmitteln. Anmeldungen zum Test 
werden unter 036922 / 499105 entgegengenom-
men.

Orthopädie-Technik
Schindewolf + Schneider GmbH
Wilhelmstraße 76, 99834 Gerstungen
www.sh-schusch.de

Quelle: www.ossur.com/de-de/ 
Quellenverzeichnis-Rueckenorthesen
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Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!

0800-1860000 (kostenlos) 
www.ankaufwohnmobile.de

  

Arbeit + Recht  Daniela Morbach
FA Arbeitsrecht, zertifizierte Beraterin 

für Kündigungsschutz VDA e.V.

06621 797980 
www.kreissl-morbach.de

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

Überforderung, 
Vernachlässi-
gung und Streit 
sind in vielen 
Familien Alltag

SOS-Kinderdorf 
stärkt benachteiligte 
Familien mit offenen 
und ambulanten 
Angeboten frühzeitig, 
damit Kinder 
geborgen aufwachsen 
können.

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

Überforderung, 
Vernachlässi-
gung und Streit 
sind in vielen 
Familien Alltag

SOS-Kinderdorf 
stärkt benachteiligte 
Familien mit offenen 
und ambulanten 
Angeboten frühzeitig, 
damit Kinder 
geborgen aufwachsen 
können.
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Glückliche Brautkleid- 
Gewinnerin gefunden! 
Bautzen Januar 2024. Das Fachgeschäft für modische 
Anzüge, Braut- und Festmode BrautmodeOutlet.de 
in Bautzen veranstaltete im vergangenen Jahr eine 
Brautkleidverlosung. Die glückliche Gewinnerin wurde 
nun im Landkreis Meißen gefunden. 

Das BrautmodeOutlet Bautzen - bekannt aus Funk und Fern-
sehen - hat vergangenes Jahr eine Brautkleid-Verlosung mit 
überwältigender Resonanz durchgeführt. Die Gewinnerin, 
Sandra Knauer aus dem Landkreis Meißen, konnte ihr Glück 
kaum fassen als sie erfuhr, dass sie das Brautkleid ihrer Träume 
gewonnen hatte. Das Luxuskleid vom deutschen Markenherstel-
ler Weise hat seinen großen Auftritt im Sommer dieses Jahres. 
Mehr soll dazu nicht verraten werden, da es für Bräutigam und 
Hochzeitsgesellschaft eine Überraschung wird. Nur so viel kann 
gesagt werden, die Braut wird aussehen wie eine Prinzessin.  

Die Teilnehmerzahl war sehr groß, da das BrautmodeOutlet in 
Bautzen regelmäßig Kunden aus sehr weit entfernten Regionen 
begrüßt. Es ist bekannt für seine hochwertigen Brautkleider re-
nommierter nationaler und internationaler Markenhersteller. 
Das Geschäft bietet die Möglichkeit, diese traumhaften Kleider 
zu einem sehr günstigen Preis zu ergattern. Gerade in der jet-
zigen Zeit explodierender Preise ist es wichtig aller Orten nach 
guten Angeboten zu schauen. Es werden große Posten mit 
hoher Rabattierung übernommen. Dieser Preisvorteil wird dann 
an die Kundschaft weitergegeben und so kann jeder von diesen 
sensationellen Preisen profitieren. 

„Unser Ziel ist es, unseren Kunden ein unvergessliches Ein-
kaufserlebnis zu bieten und ihnen zu helfen, ihren Hochzeit-
straum wahr werden zu lassen“, erklärt Herr Capitain, der 
Geschäftsführer des BrautmodeOutlets. „Wir sind stolz darauf, 
dass wir mit unseren hochwertigen Kleidern und erstklassiger 
Beratung dazu beitragen können, dass jeder Kunde sich an sei-
nem großen Tag rundum wohl und schön fühlt.“ 

Die weiteste Kundin reiste aus Australien an und verband 
ihr Einkaufserlebnis mit einem Ferienaufenthalt in Sachsen. 
Die meisten Kunden kommen aus den neuen Bundesländern, 
aber auch aus Hamburg, Bremen, Köln und München um ein 
Schnäppchen mit teilweise einen Preisvorteil von bis zu 70% zu 
ergattern. 

Wenn auch du deinen Hochzeitstraum wahr werden lassen 
möchtest, besuche das BrautmodeOutlet Bautzen und entdecke 
die Vielfalt an exklusiven Brautkleidern. Vielleicht findest du wie 
Frau Knauer dein Traum-Brautkleid und kannst deinen großen 
Tag in einem Luxuskleid strahlend genießen. 

Doch nicht nur Brautkleider werden im Laden angeboten. Auch 
der Bräutigam und die Hochzeitsgäste können sich auf eine 
große Auswahl an festlicher Mode freuen. Von stilvollen Anzü-
gen bis hin zu eleganten Abendkleidern - das Outlet bietet für 
jeden Geschmack und jeden Anlass das passende Outfit. 

Und das alles zu Outlet – Preisen…! 
Tel.: 03591/3189909
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Der vorliegende Bildband „Gestern 
und heute in Bad Salzungen. Ein 
fotografischer Rundgang durch unsere 
Stadt“ versteht sich als Einladung, 
Veränderungen und Entwicklungen 
in der abwechslungsreichen Geschichte 
von Bad Salzungen im direkten Ver-
gleich zum heutigen Erscheinungsbild 
sichtbar werden zu lassen. 
Die Gebäude, die Menschen und 
auch einzelne Geschichten, 
die die Fotos zu erzählen 
haben, fügen sich so zu einem 
kleinen Panorama Bad Salzunger 
Geschichte zusammen. 

Ab JETZT erhältlich:

Bestellungen per E-Mail an: buch@wittich-herbstein.de
oder über die Internetplattform booklooker unter: www. booklooker.de

Der vorliegende Bildband „Gestern Der vorliegende Bildband „Gestern Der vorliegende Bildband „Gestern Der vorliegende Bildband „Gestern Der vorliegende Bildband „Gestern Der vorliegende Bildband „Gestern 
und heute in Bad Salzungen. Ein und heute in Bad Salzungen. Ein und heute in Bad Salzungen. Ein 
fotografischer Rundgang durch unsere fotografischer Rundgang durch unsere fotografischer Rundgang durch unsere fotografischer Rundgang durch unsere fotografischer Rundgang durch unsere fotografischer Rundgang durch unsere fotografischer Rundgang durch unsere fotografischer Rundgang durch unsere fotografischer Rundgang durch unsere 
Stadt“ versteht sich als Einladung, Stadt“ versteht sich als Einladung, Stadt“ versteht sich als Einladung, Stadt“ versteht sich als Einladung, Stadt“ versteht sich als Einladung, Stadt“ versteht sich als Einladung, Stadt“ versteht sich als Einladung, Stadt“ versteht sich als Einladung, Stadt“ versteht sich als Einladung, Stadt“ versteht sich als Einladung, Stadt“ versteht sich als Einladung, Stadt“ versteht sich als Einladung, Stadt“ versteht sich als Einladung, Stadt“ versteht sich als Einladung, 
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in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte in der abwechslungsreichen Geschichte 
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Die Gebäude, die Menschen und Die Gebäude, die Menschen und Die Gebäude, die Menschen und Die Gebäude, die Menschen und Die Gebäude, die Menschen und Die Gebäude, die Menschen und 

kleinen Panorama Bad Salzunger kleinen Panorama Bad Salzunger 1919,,5050
Preis:

Gestern und heute in
Bad Salzungen

Verkaufsstellen:
• Touristinformation Bad Salzungen, An den Gradierhäusern 4, 36433 Bad Salzungen
• Buchhandlung am Markt, Markt 7, 36433 Bad Salzungen
• Der Schokoladenladen, Bahnhofstraße 9-11, 36433 Bad Salzungen
• Viba Shop, Niederborn 9/11, 36433 Bad Salzungen
•  Klinik für Rehabilitation von Kindern u. Jugendlichen Charlottenhall, 

Mathilde-Wurm-Str. 7, 36433 Bad Salzungen
• Asklepios Parkklinik, Burgseestraße 5, 36433 Bad Salzungen

Küchen  Bäder  Wohnen
-Bitte Termin vereinbaren-

adam Möbel GmbH
Weinbergstr. 8, 99834 Gerstungen

036922 / 4150-0
adam.moebel@adam-moebel.de

www.adam-kuechen.de

Vermietung Bagger
Wir bieten Ihnen u.a.:

- Vermietung Kubota Bagger 2,7 t
- Mit Baggerfahrer
- Lieferung / Abholung frei Haus
- Erdarbeiten/Baggerarbeiten jeglicher Art
- Zubehör: hydr. verstellbarer 120 cm Löffel,
Kabeltieflöffel, 30 cm Grabenlöffel, 60 cm
Grabenlöffel, Greifer hydr. verstellbar

Kontakt: Büttner Bedachungen, Friedensteinstr. 79, 99834 Gerstungen OT Oberellen
Tel.: 0171-4704633, E-Mail: info@buettner-bedachungen.de

Wir lassen Sie mit Ihrer Werbung 

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-langewiesen.de

nicht im Regen stehen!  
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Am 25. Februar Daniel Steffan wählen
... damit unsere Heimat in guten Händen ist!

Weitere Informationen:
Internet: www.daniel-fuer-gerstungen.de 
E-Mail: info@daniel-fuer-gerstungen.de

Mit Ihnen vor Ort 
in den Dialog treten.

Bürgermeisterwahl in der Gemeinde Gerstungen am 25. Februar 2024

Lassen Sie uns reden...
08.02.2024 | 19 Uhr
Eckardtshausen und Wolfsburg-Unkeroda
Sportlerheim des SV 49 Eckardtshausen

09.02.2024 | 19 Uhr
Oberellen, Unterellen, Clausberg, Hütschhof und 
Frommeshof
Violas Imbiss-Stübchen
Friedensstraße 93, Gerstungen OT Oberellen

14.02.2024 | 19 Uhr
Förtha und Wolfsburg-Unkeroda
Am Elteschlösschen
Frankfurter Str. 7, Gerstungen OT Förtha

17.02.2024 | 19 Uhr 
Marksuhl, Lindigshof, Josthof, Meileshof und 
Baueshof
Haus der Begegnung
Pfarrgasse 4, Gerstungen OT Marksuhl

18.02.2024 | 17 Uhr
Gerstungen, Lauchröden, Neustädt, 
Sallmannshausen und Lutzberg
AWO-Begegnungsstätte
Markt 14, Gerstungen

20.02.2024 | 19 Uhr
Burkhardtroda
Vereinsheim des Angelverein Mönchtal 
Burkhardtroda e.V.

Information: Die Gemeinde Gerstungen 
kann keine Räumlichkeiten für politische 
Veranstaltungen bereitstellen. Ich danke deshalb 
allen oben aufgeführten Vereinen, Unternehmen, 
Körperschaften und Organisationen für die 
Bereitstellung ihrer Veranstaltungsräume.


